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Das frühere Mitglied des Gemeinderates der Gemeinde Brühl,
Herr Oskar Diez

ist am 12. Mai 2011 im Alter von 89 Jahren verstorben.
Er hat sich sehr für die Brühler Vereine eingesetzt.
Von 1994 bis 1996 hat er sich als Gemeinderat um das Wohl 
seiner Heimatgemeinde verdient gemacht.
In Trauer und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von dem 
Verstorbenen. Wir werden ihm ein ehrenvolles Andenken 
bewahren.
Gemeinderat und Verwaltung der Gemeinde Brühl
Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Gemeinde Brühl

In Brühl/Rohrhof zu verkaufen:
schöne, helle 4-Zimmer-Eigentumswohnung in neu sanier-
ter Wohnanlage (KfW-Effi zienzhaus 85), 1. OG
90,1 m² Wohnfl äche mit Balkon, Kellerraum, 1 Stellplatz,
Fahrradabstellraum und Trockenraum vorhanden,
neu renoviertes Bad, sep. WC, Fußböden und Zimmertüren 
gestalten wir in Absprache nach Ihren Wünschen,
zentrale Lage, sofort frei, keine Maklerprovision,
Kaufpreis: 155.000 € 
Bürgermeisteramt Brühl, Hauptstraße 1, 68782 Brühl
Tel. 06202/2003-40/42 oder www.bruehl-baden.de

Erzieherinnenstellen neu zu besetzen!
Zur Verstärkung unseres Teams im Sonnenschein-Hort an der 
Schillerschule sucht die Gemeinde Brühl zum 1. September 2011 
zwei teilzeitbeschäftigte

Erzieher/innen 
In Kürze wird in der Betreuungseinrichtung eine neue Gruppe 
für Kinder im Grundschulalter eröffnet. Für diese Gruppe suchen 
wir eine/n qualifi zierte/n Erzieher/in mit einer durchschnittlichen 
wöchentlichen Arbeitszeit von 33 Stunden. Aufgrund der notwen-
digen organisatorischen Änderungen wird außerdem zur Unter-
stützung des Teams in den bereits vorhandenen Gruppen ein/e 
qualifi zierte/r Erzieher/in mit einer durchschnittlichen Arbeitszeit 
von 19 Wochenstunden eingestellt.
Wir erwarten für beide Stellen eine abgeschlossene Berufsausbil-
dung zum/r staatlich anerkannten Erzieher/in, Engagement, Herz-
lichkeit und Freude an verantwortungsbewusstem Umgang mit 
Kindern und Eltern, Kreativität und ausgeprägte Kommunikations-
fähigkeit sowie die Bereitschaft sich in ein vorhandenes Team zu 
integrieren.
Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und interessante Tätig-
keit mit einem hohen Maß an Selbstständigkeit in einem motivier-
ten und aufgeschlossenen Team. Die Arbeitsbedingungen richten 
sich nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentli-
chen Dienst (TVöD). Die Verteilung der Arbeitszeit richtet sich 
nach den Dienstplänen der Gesamteinrichtung Kernzeit/Hort.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunterlagen. Diese 
senden Sie bitte an das Bürgermeisteramt Brühl, Hauptstr. 1, 68782 
Brühl.
Für fachliche Fragen stehen Ihnen Frau Fonje im Sonnenschein- 
Hort unter der Rufnummer 06202/702823 sowie für Personal-

fragen Herr Geschwill in der Verwaltung unter der Rufnummer 
06202/2003-24 gerne zur Verfügung. Weitere Informationen über 
unsere Gemeinde erhalten Sie unter www.bruehl-baden.de.

Goldene Hochzeit
Die Eheleute Herr Karl Arnold und Frau Waltraud Arnold geb. 
Fahr, wohnhaft Spraulache 45, 68782 Brühl, feiern am Donnerstag, 
den 26.05.2011, das Fest der „Goldenen Hochzeit“.
Die Landesregierung von Baden-Württemberg und die Gemeinde 
Brühl gratulieren dem Jubelpaar recht herzlich und wünschen noch 
einen wohlverdienten und sorgenfreien Lebensabend.

Altersjubilare
21.05.  Frau Elsa Bayer geb. Kolmar, 
 Bahnhofstr. 2  87 Jahre
21.05.  Frau Anna Maria Giesert geb. Nacken, 
 Rosengarten 11  77 Jahre
21.05.  Herr Alban Gredel, 
 Hauptstr. 26  77 Jahre
21.05.  Frau Melitta Gerber geb. Schmidt, 
 Lortzingstr. 3  78 Jahre
21.05.  Herr Martin Völker, 
 Schwabenweg 30  83 Jahre
22.05.  Frau Elfriede Kneuker geb. Bechold, 
 Mannheimer Landstr. 25  86 Jahre
23.05.  Herr Hans Fritz, 
 Erzbergerstr. 5  80 Jahre
24.05.  Frau Helga Czerwonka geb. Seubert, 
 Wormser Str. 3  82 Jahre
24.05.  Herr Siegfried Otto, 
 Ahornstr. 1  77 Jahre
24.05.  Frau Sonja Spreitzenbarth geb. Schröder, 
 Voßstr. 5  81 Jahre
25.05.  Frau Trude Weber geb. Arnold, 
 Heidelberger Str. 16  85 Jahre
25.05.  Frau Erna Ding geb. Schwarz, 
 Hauptstr. 28  91 Jahre
25.05.  Herr Harro Mundo, 
 Spraulache 25  75 Jahre
26.05.  Frau Gisela Müller geb. Wagnes, 
 Wormser Str. 1  75 Jahre
26.05.  Frau Marta Adam geb. Rausch, 
 Schwabenweg 12  83 Jahre
26.05.  Herr Bodo Klatt, 
 Sophie-Scholl-Str. 5  81 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich! 

100 Jahre Kriegerdenkmal
Einladung zur Feierstunde am Sonntag, 29. Mai, 18 Uhr
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Das Großherzog Friedrich- und Kriegerdenkmal an der Ecke 
Schwetzinger Straße/Kirchenstraße wurde am 28./29. Mai 1911, 
über 40 Jahre nach dem 1870/71er Krieg, und vier Jahre nach dem 
Tod von Großherzog Friedrich I. (1826-1907) bei einem bunten 
Fest und in Anwesenheit von Großherzog Friedrich II. von Baden 
eingeweiht. 
Die Gemeinde und die Kirchen nehmen das zum Anlass, an diese 
Zeit zu erinnern. Nach einer Begrüßung durch Bürgermeister Dr. 
Ralf Göck wird Helmut Mehrer das Denkmal einbetten in einen 
„Weg der Erinnerung“ durch Brühl – Erinnerung an unheilvolle 
Zeiten, die seit zwei Generationen überwunden werden. Zum 
Abschluss spricht Pfarrer Andreas Maier ein Gebet.
Die Öffentlichkeit ist herzlich eingeladen.

Brühler Aktion 60+ - Zeit für Herzlichkeit
Fortsetzung der Zusammenarbeit mit Pfarrer Kruse
Herzliche Einladung zum Mitmachen 
Als sich vor zwei Jahren Brühler SeniorInnen zu ihrer pädagogi-
schen Initiative zusammenfanden, ging es ihnen darum, Kindern 
zu helfen, die Schulen zu unterstützen und zu einer Quelle von 
Freundlichkeit zu werden. Sie wurden belohnt, sie durften ihr 
Anliegen von Anfang an als sinnvoll empfi nden. Ja, sie wurden 
gebraucht mit ihrem Engagement, ihrer Herzlichkeit und Weisheit.
Als Bereicherung empfanden sie auch die Gespräche mit dem 
Heidelberger Theologen und Psychologen, dem Pfarrer und Leh-
rer Peter Kruse. Dank Frau Birgit Rics und des Fördervereins der 
Schillerschule fanden im vergangenen Winter fünf pädagogische 
Abende statt, in denen sie über ihr Tun nachdachten und sprachen 
und vor allem kompetenten Rat erhielten.
Der Geist dieser Gespräche war ihnen so wichtig, dass sie bis 
Schuljahresende damit fortfahren wollten. Mit Peter Kruse wurden 
Themen und Termine festgelegt. Am kommenden Mittwoch, 18. 
Mai wird es weitergehen, mit einem Problem, das als immer drän-
gender empfunden wird: Hippelige, zappelige Kinder. Leiden sie 
unter einer Krankheit, dem „Aufmerksamkeits-Defi zit-Syndrom, 
ADS“, wie viele sagen? Wichtiger aber ist die Frage, wie man auf 
sie eingehen kann.
Alle älteren MitbürgerInnen, die das Anliegen der Aktion 60+ für 
wichtig halten, sind herzlich eingeladen und notwendig. Der Bedarf 
an Menschen, die sich für ein besseres Klima einsetzen wollen, 
wächst weiter. Informationen gibt Helmut Mehrer, 75 0 65. 
sr

Ausfl ug der Schulanfänger des Kigas St. Michael in die Kunst-
halle - Kunst begegnet uns überall

Die Schulanfänger des Kath. Kindergartens St. Michael besuchten 
Anfang Mai die Kunsthalle in Mannheim.
Der Tag startete für die Kinder schon sehr spannend mit der Bus-
fahrt nach Mannheim mit dem öffentlichen Linienbus. Für viele 
Kinder war es die erste Busfahrt ihres Lebens.

Nach einem kurzen Fußmarsch zur Kunsthalle konnte die Kinder-
führung auch gleich losgehen.
Zu Beginn konnten die 21 Schulanfänger die verschiedenen Uten-
silien der Künstler genau betrachten und erfühlen. Dabei handelte 
es sich beispielsweise um eine Farbpalette, eine Leinwand, Farb-
pulver uvm. Die Museumspädagogin erklärte den Kindern, wie 
aus diesen Materialien Farbe hergestellt werden kann und wie die 
Künstler damit ihre Gemälde gestalten.
Gemeinsam betrachteten dann alle die Skulpturen „Caprione“ von  
Max Ernst und „Nana“ von Niki de Saint Phalle.
Bei den Skulpturen von Max Ernst hatten die Kinder die kniffl ige 
Aufgabe, die von dem Künstler mit eingebezogenen Alltagsge-
genständen (z.B. Eierkartons, Flaschen, Wischmopp ...) in dem 
Kunstwerk wiederzufi nden. Für die Kinder war es erstaunlich, dass 
der Künstler solche alltäglichen Gegenstände in seinem Kunstwerk 
verarbeiten konnte.
Bei der Betrachtung der „Nana“ durften die Kinder die Bewegung 
der Skulptur nachahmen.
Um die Kunstgegenstände besser verstehen zu können, hatten die 
Schulanfänger im Anschluss daran die Möglichkeit, in der Muse-
umswerkstatt eigenständig ein Kunstobjekt zu gestalten. Hierzu 
standen ihnen verschiedene Papiersorten und Stoffe zur Verfügung.
Am Ende dieses erlebnisreichen Tages durften die Kinder ihre 
Kunstwerke mit in den Kindergarten nehmen. Dort werden diese 
nun ausgestellt.
Gemeinsam ließen alle den Ausfl ug bei einem gemeinsamen Pick-
nick am Wasserturm ausklingen, bevor es mit dem Bus wieder 
zurück in den Kindergarten ging.
Wir danken allen Eltern, die die Kinder und Erzieherinnen spontan 
bei diesem Ausfl ug begleiteten.

Hort Jahnschule
Im Kirschbaum wohnt der Bohrkäfer
Erste Eltern-Kind-Aktion im neuen Schrebergarten der 
Gesamteinrichtung Hort an der Jahnschule

Bei herrlichem Sonnenschein fand an einem Freitagnachmittag die 
erste gemeinsame Gartenaktion von Eltern, Erziehern und Kindern 
statt. Nicht nur der seltene Bohrkäfer in unserem Kirschbaum, auch 
die Freude an der Natur, das selbst geerntete Obst und die abenteu-
erliche Umgebung ließen die Kinderherzen höher schlagen.
Neben dem Entrümpeln der Gartenlaube und dem Bekämpfen 
des Wildwuchses, legten die Familien Obst und Gemüsebeete an. 
Inzwischen wurden Tomaten, Erdbeeren und Zuckermelonen ein-
gepfl anzt und der Rhabarber geerntet. Die Gespräche untereinander 
trugen zu einer lockeren Atmosphäre bei, wodurch die Arbeit leicht 
von der Hand ging und viel Spaß bereitete.
Das gesamte Team und die Kinder der Einrichtung bedanken 
sich bei allen Beteiligten für diesen schönen, arbeitsintensiven 
Nachmittag und freuen sich schon auf die kommenden Einsätze. 
Informationen zu den nächsten Eltern-Kind-Aktionen fi nden Sie an 
der Informationswand der Einrichtung oder unter folgender Tele-
fonnummer: 06202/859675.
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Jugendmusikschule

Freitag, 1.7.2011 - 19.00 Uhr – Eröffnungskonzert
Gitarrenorchester aus Tschechien, Ungarn und Deutschland

Samstag, 2.7.2011 - 17.00 Uhr
Bohemian Guitar Orchestra, Prag

Gitarrenorchester der Musikschule Mannheim
Intrada-Ensemble, Brühl

Sonntag, 3.7.2011 - 17.00 Uhr
Arpeggio Guitar Orchestra, Gödöllö (Ungarn)

Ensemble Open Source, Trossingen
Gitarrenorchester fascinatio citharis, Brühl

Eintritt: jeweils 6 Euro
Festivalkarte für alle Konzerte: 15 Euro

Schüler und Studenten bekommen das Eintrittsgeld 
an der Abendkasse zurück

Kartenvorverkauf ab sofort an der Rathauspforte
Telefonische Vorbestellung: 7999

Veranstalter: Die Zupferey e.V. und Jugendmusikschule Brühl

1. Internationales Gitarrenorchesterfestival Brühl
1. - 3.7.2011

Festhalle

Vorträge
Frauenforum: Frauen in Russland von Inessa Podusko am Mitt-
woch, 25.05.11, 9.30 Uhr in der VHS. Gasthörerinnen: 4,- EUR
Club für Ältere: Tierkreiszeichen und Sternbilder von Regina 
Umland am Mittwoch, 25.05.11, 15.00 Uhr in der VHS. Eintritt: 
4,- EUR
Großherzog Karl Friedrich von Baden (1728-1811) - Deutsch-
lands bester Fürst - ein Porträt zum 200. Todestag von Dr. 
Harald Stockert am Donnerstag, 26.05.11, 19.30 Uhr im Palais 
Hirsch in Schwetzingen, Eintritt: 4,- EUR
Der Merkurtempel in Schwetzingen 
von Peter Thoma, Vermögen und Bau Baden-Württemberg, Amt 
Mannheim
am Dienstag, 07.06.11, 19.30 Uhr im Palais Hirsch in Schwetzin-
gen, Eintritt frei
Rund um den Beruf
Selbstverteidigung mit Worten - Argumentations- und Verhand-
lungstraining
Aufbaukurs Rhetorik, Freitag, 27.05.11, 18.00-21.45 Uhr und 
Samstag, 28.05.11, 9.00-18.15 Uhr in der VHS

Word-Workshop 1 - Professionelle Briefe nach DIN-Norm 5008
Dienstag, 24.05.11, 17.30-20.30 Uhr in der VHS
Word-Workshop 2 - Serienbriefe professionell erstellen mit 
Word
2 x dienstags, ab 31.05.11, 18.30-21.30 Uhr in der VHS
Excel 2007 - Grundstufe am Vormittag
5 x mittwochs, ab 25.05.11, 9.00-11.45 Uhr in der VHS
Excel-Workshop 4 - Diagrammerstellung leicht gemacht
Samstag, 28.05.11, 9.00-14.00 Uhr in der VHS
Excel-Workshop 5 - Funktionen II
2 x montags, ab 30.05.11, 17.30-19.45 Uhr in der VHS
Photoshop CS4 - Workshop „Available Light-Fotografi e“ - 
Kompaktkurs am Wochenende
Freitag, 24.06.11, 18.30-21.30 Uhr und Samstag, 25.06.11, 
10.00-17.00 Uhr (incl. 60 Min. Pause)
In der VHS
Digitale Rohkost: Aufnahmen im RAW-Format -
Kompaktkurs am Wochenende
Freitag, 27.05.11, 18.30-21.30 Uhr und Samstag, 28.05.11, 
9.00-16.00 Uhr in der VHS
Multimedia-Fotoshow 
Möchten Sie Ihre letzten Urlaubsfotos in einer anspruchsvollen 
Foto-Präsentation am Beamer vorführen? Dazu werden im Kurs 
vielfältige Möglichkeiten mit Freeware-Programmen vorgestellt. 
Freitag, 24.06.11, 18.30-20.45 Uhr und Samstag, 25.06.11, 
10.00-13.00 Uhr in der VHS
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Gewusst wie: Computerschreiben in 4 Stunden
Fast jeder arbeitet heute mehr oder weniger mit dem Computer. 
Aber nur wenige können mit zehn Fingern blind schreiben. Mit 
dem System der Firma ats (Accelerated Teaching Solutions) ist es 
für jeden möglich, das Tastenfeld eines Computers bedienen zu ler-
nen - in nur 4 Stunden! Ermöglicht wird dies durch ein Trainings-
programm, das Erkenntnisse aus der Pädagogik, Hirnforschung 
sowie Assoziations- und Visualisierungstechniken kombiniert. Und 
das Wichtigste ist: es funktioniert bei jedem.
Der Unterricht umfaßt 4 Lektionen, die auf 2 x 2 Zeitstunden aufge-
teilt werden. Aber auch hier gilt: „Übung macht den Meister“. Nach 
jedem der beiden Unterrichtstage (Montag und Mittwoch) folgt ein 
Übungstag (Dienstag und Freitag) mit jeweils 2 Zeitstunden.
Teilnahmevoraussetzung: keine
4 Nachmittage, Montag 20.06., Dienstag, 21.06., Mittwoch, 22.06. 
und Freitag, 24.06.11, jeweils 15.30-17.30 Uhr in der VHS

Gesundheit
Klopfe Dich frei 
Die Emotional Freedom Technique-Methode
Die EFT (Emotional Freedom Technique)-Methode ist eine herrlich 
einfache und hoch wirksame Selbsthilfetechnik, mit der man sich 
selbst positiv umstimmen kann. Das Klopfen von bestimmten Aku-
punkturpunkten bringt blockierte Energien wieder ins Fließen, so 
dass die Selbstheilungskräfte die Heilung in Gang bringen können.
Dienstag, 07.06.11, 19.00-21.30 Uhr in der Humboldtschule in 
Plankstadt
Vortrag

Ferienkurse für Kinder in den Pfi ngstferien
Luftikusse - Entdeckerwerkstatt für Kinder von 4-6 Jahren
Die Luft - ist die „Unsichtbare“ wirklich da? Sie umgibt uns, wir 
atmen sie, aber sehen können wir sie nicht. Umso mehr eignet sich 
die „Allgegenwärtige“, sie in Experimenten sichtbar zu machen 
und ihre Existenz zu beweisen. Wenn Luftteilchen unterwegs sind, 
nennt man sie Wind, Sturm - oder auch Musik ...
Montag, 20.06. und Mittwoch, 22.06.11, jeweils 14.30-17.30 Uhr 
in der VHS
Zahlenland 1 - für Kinder von 4-5 Jahren
Im „Zahlenland 1“ soll das Kind mit den Zahlen 1 bis 5 vertraut 
werden und erste Erfahrungen mit dem Zahlenraum 1 bis 10 auf-
bauen. Die Kinder richten die Wohnungen der Zahlen 1 bis 5 ein, 
erkunden die Zahlenländer vom „Einerland“ bis zum „Fünferland“ 
und lernen den Zahlenweg von 1 bis 10 kennen.
2 x samstags, ab 18.06.11, 9.30-12.30 Uhr in der VHS
Natur erleben für Familien: Was krabbelt da? - Eltern, Groß-
eltern mit Kindern von 6-11 Jahren
Mit guten Augen sucht ihr nach kleinen Krabbeltieren, denn auf der 
Wiese und im Boden gibt es viele Tiere, die man gar nicht direkt 
sehen kann. Mit Becherlupen ausgerüstet geht ihr auf Bodensafari 
und entdeckt die kleinen Tiere. Ihr erfahrt Wissenswertes über 
die wichtige Aufgabe der Bodenlebewesen und macht Spiele zum 
Thema Boden. Bitte kleines Vesper und Getränke mitbringen sowie 
wetterfeste Kleidung und festes Schuhwerk tragen.
Sonntag, 26.06.11, 13.00-16.00 Uhr im Oftersheimer Wald, Treff-
punkt wird bei der Anmeldung bekannt gegeben.
Die Walddetektive - für Kinder von 6-10 Jahren
Ihr könnt als Walddetektive allerlei erforschen und entdecken, euch 
ein Lager aus Naturmaterialien inmitten des Waldes errichten, nach 
Bodentieren suchen, Blätter sammeln und Tierspuren lesen. Neben 
zahlreichen Spielen und anderen Aktionen seht ihr vielleicht auch 
einige interesante Tiere und Pfl anzen. Als Erinnerung an diese 
Waldwoche könnt ihr euer selbst gestaltetes Waldtagebuch mit nach 
Hause nehmen.
Die Spiele sollen den Kindern ein Gefühl für den Wald und 
seine Lebewesen vermitteln. Spielerisch wird Wissen vermittelt 
und durch die Aktionen wird die Kreativität und Wahrnehmung 
geschult. 
Dienstag, 14.06.11 bis Freitag, 17.06.11, 09.30-14.00 Uhr im 
Oftersheimer Wald: Treffpunkt wird bei der Anmeldung bekannt 
gegeben.

Erste Schritte am PC - Windows, Word und Paint für Kinder 
von 8-12 Jahren
Ihr habt bisher noch gar nicht oder wenig mit dem PC zu tun? 
Dann seid Ihr in diesem Ferienkurs richtig. Wir werden Bilder 
mit Paint malen sowie Partyeinladungen mit Word schreiben und 
gestalten. Damit Ihr die eigenen Texte und Bilder wieder fi ndet und 
nachbearbeiten könnt, lernt Ihr, wie man Dateien richtig speichert 
und öffnet.
3 Vormittage, Montag, 20.06. bis Mittwoch, 22.06.11, jeweils 
10.00-12.30 Uhr in der VHS
Internet-Basiskurs für Kinder von 8-12 Jahren
An drei Nachmittagen lernt ihr systematisch mit dem Internet 
umzugehen. Ihr erfahrt, was das Internet ist, wie es funktioniert, 
und was man dazu an Hard- und Software braucht. Ihr übt, wie 
man gezielt Unterhaltsames und Lehrreiches sucht und fi ndet. 
Zwischendurch könnt ihr nach Lust und Laune surfen, chatten und 
E-Mails verschicken.
Teilnahmevoraussetzung: PC-Grundkenntnisse
Montag, 20.06. bis Mittwoch, 22.06., jeweils 14.00-16.30 Uhr in 
der VHS
Bilder und Geschichten von Ritterfräulein, Rittern und Dra-
chen
Für Kinder von 6-12 Jahren 
Was wisst ihr über die Ritterzeit? Wie sehen richtige Burgen aus? 
Was hatten die Ritterfräulein an? Was war die Bewaffnung der 
Ritter? Gibt es wirklich Drachen und andere gefährliche Monster? 
Diese Fragen beantworten wir mit Geschichten aus der Ritterzeit. 
Anschließend wird gemalt: Ritterporträt/Ritterfräuleinporträt, die 
große Burg auf dem Berg, Ritterturnier ... Die Kinder erhalten je 
nach Alter verschiedene Hilfestellungen und Tipps zum besseren 
Darstellen des Themas.
Bitte mitbringen: alte Zeitung, Malkittel, Wasserfarben, verschie-
dene Pinsel, Wasserglas, Mallappen, Malblock (wenn möglich mit 
dickerem Papier), Notizpapier/Heft, Bleistift, Buntstifte, Radier-
gummi, Wachsmalkreiden und Schere sowie Vesper und Getränk 
für die Pause.
Montag, 20.06., Dienstag, 21.06. und Mittwoch, 22.06.11, jeweils 
9.30-11.30 Uhr im Gemeindezentrum in Plankstadt in Zusammen-
arbeit mit der Gemeindebücherei.

Das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz informiert:
Annahme von Schafwolle
Die Baden-Württembergische Wollerzeugergemeinschaft e.V. führt 
wieder eine Wollannahme durch. Die Wolle wird bei Abnahme 
gewogen, taxiert und in bar ausbezahlt. Die Wollerfassung erfolgt 
am Mittwoch, 8. Juni 2011, von 10.00 - 16.00 Uhr bei Alfons Gim-
ber, Neckargemünder Weg 2 in 74937 Lobbach-Lobenfeld, Telefon 
06226/41478.

Workshop des Kreisforstamtes 
„Wir bauen eine Gartenbank“
Noch Plätze frei
Beim Workshop „Wir bauen eine Gartenbank“ sind noch Plätze 
frei. Darauf weist das Forstamt im Rhein-Neckar-Kreis aktuell 
hin. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben bei dieser Akti-
on die einmalige Gelegenheit, aus teilweise vorgefertigtem Holz 
nach fachkundiger Anleitung eine Gartenbank für sich zu Hause 
herzustellen.
Angeboten werden zwei Kurse: Samstag, 4. Juni 2011 in der Kol-
benhütte in Schönbrunn/Moosbrunn oder Samstag, 2. Juli 2011 in 
der Kriegsmühle Neckargemünd, jeweils von 10 bis 14 Uhr. Die 
Kosten für Kurs und Material belaufen sich auf 200 Euro.
Weitere Informationen zum Workshop bei Anmeldung bis 23. 
Mai 2011 gibt es beim Kreisforstamt in Neckargemünd unter Tel. 
06223/866536-7600 oder per E-Mail an forstamt@rhein-neckar-
kreis.de.
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstr.  84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und 
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 - Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 - Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline  0800/6882255
- Notfall-Hotline  0800/2901000

AVR
Abfallverwertungsgesellschaft des 
Rhein-Neckar-Kreises mbH
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr 
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Samstag, den 21.05.2011 und Sonntag, den 22.05.2011
von 10.00-12.00 Uhr: 
Dr. Christian Knöll, Plankstadt, Schubertstr. 41, 
Tel. 06202-21412
Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter
www.zahn-forum.de jederzeit abrufbar.

Apotheken-Notdienst:
Sa., 21.05.2011
St.-Martin-Apotheke, Schwetzingen, Carl-Theodor-Str. 21,  
Tel. 06202/4860
So., 22.05.2011
Mayerhof-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 43-45,  
Tel. 06202/21808
Mo., 23.05.2011
See-Apotheke, Ketsch, Seestr. 53,  
Tel. 06202/65533
Di., 24.05.2011
Schubert-Apotheke, Plankstadt, Schubertstr. 41,  
Tel. 06202/923305
St.-Florian-Apotheke, Reilingen, Kirchenstr. 23,  
Tel. 06205/5763
Mi., 25.05.2011
Sonnen-Apotheke, Brühl, Messplatz 4,  
Tel. 06202/71288
Do., 26.05.2011
Dreikönig-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 1,  
Tel. 06202/4700
Fr., 27.05.2011
Oststadt-Apotheke Kurfürstenstraße, Schwetzingen,
Kurfürstenstr. 22,  
Tel. 06202/93080

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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Tag des Ausbildungsplatzes am 18. Mai 2011 
Rhein-Neckar-Kreis bietet vielfältige Ausbildungsberufe 
Am 18. Mai war es wieder so weit: Der bundesweite „Tag des Aus-
bildungsplatzes“ wirbt auch in diesem Jahr für mehr Ausbildung in 
der Region. Gerade in konjunkturstarken Zeiten beschäftigen sich 
immer mehr Arbeitgeber – so auch der Rhein-Neckar-Kreis – mit 
der Frage nach dem passenden Nachwuchs für ihr Unternehmen 
oder ihre Institution.
Mit der demografi schen Entwicklung sinkt die Chance auf Top-
bewerber, das weiß auch Landrat Stefan Dallinger. Deshalb ist 
der Landrat daran interessiert, für die Ausbildung im Rhein-
Neckar-Kreis zu werben und das Ausbildungsportfolio bekannter 
zu machen. Mit rund 1.500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ist das 
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis einer der größten kommunalen 
Arbeitgeber der Region. Als moderne und dienstleistungsorien-
tierte Behörde bietet er neben den üblichen Leistungen des öffent-
lichen Dienstes ein kostengünstiges Jobticket für die öffentlichen 
Verkehrsmittel der Region, Zusatzversorgung, Ferienbetreuung für 
Mitarbeiterkinder, umfangreiche Fort- und Weiterbildungsmöglich-
keiten und familienfreundliche Arbeitszeiten.
Ausbildungsmöglichkeiten gibt es in den typischen Verwaltungsbe-
rufen wie Verwaltungsfachangestellter und Beamter des gehobenen 
Verwaltungsdiensts - Bachelor of Arts, Public Management, aber 
auch in technischen Berufen, zum Beispiel Straßenwärter, Forst-
wirt oder Vermessungstechniker, an. Aufgrund des ausgedehnten 
Zuständigkeitsbereichs ist die Ausbildung in der Kreisverwaltung 
in allen Berufen enorm abwechslungsreich.
Die Verwaltung des Landratsamts besteht derzeit aus 25 ver-
schiedenen Ämtern beziehungsweise Fachbereichen. Von der 
Ordnungsverwaltung mit Aufgaben im Bereich Straßenverkehr, 
Ausländerwesen und Lebensmittelüberwachung über die Leis-
tungsverwaltung im Sozial-, Jugendamt bis hin zu den Schulzen-
tren, Finanzen und Personal gibt es einiges kennen zu lernen. Ein 
Auszubildender der Forstwirtschaft kann von der Rheinaue bis 
zum Odenwald die Bandbreite der Waldgesellschaften kennenler-
nen. Die Straßenwärter tragen mit der Straßenunterhaltung bereits 
von Anfang an zur Sicherheit auf den Straßen bei. Trotz moderner 
Navigationsgeräte sind Vermessungstechniker unverzichtbar, denn 
sie sorgen erst dafür, dass die notwendigen Daten zur Verfügung 
stehen. Die IT-Auszubildenden tragen dazu bei, dass die über 1.500 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Landratsamts jeden Tag mit 
moderner Technik ihre Aufgaben erledigen können. An Studien-
gängen können sich Interessierte für das Studium der öffentlichen 
Verwaltung (Bachelor of Arts, Public Management) bewerben. 
Zum 1. Oktober 2011 stellt der Rhein-Neckar-Kreis einen Platz 
für das Studium Wirtschaftsförderung zur Verfügung. Interessierte 
können sich noch bis zum 30. Juni 2011 beim Haupt- und Personal-
amt bewerben. Darüber hinaus wird die Kreisbehörde 2012 einen 
Studienplatz „Soziale Arbeit“ anbieten.

Samstag, 21.05., Vorabend des 5. Sonntags der Osterzeit
Türkollekte für das Müttergenesungswerk 
St. Michael 10:00  1. Wortgottesdienst der Erstkommuni-

kanten 2012 von Brühl und Rohrhof mit 
Anmeldung

Hl. Schutzengel 14:00  Wortgottesdienst mit Pfarrer Sauer
   Trauung des Brautpaares Christoph See-

feldt und Corinna geb. Zeidler 
Hl. Schutzengel 16:30 Beichte mit Pfarrer Sauer 
St. Michael 17:30 Rosenkranz
 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer und 
  Diakon Rey

   Familiengottesdienst, mitgestaltet vom 
kleinen Kinderchor

Ketsch 17:00 Beichte mit Pfarrer Spreitzer
 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
Sonntag, 22.05., 5. Sonntag der Osterzeit 
Apostelgesch. 6.1-7 – 1Petrus 2,4-9 – Johannes 14,1-12
Hl. Schutzengel 10:00 Feier der Konfi rmation
Ketsch 10:00  Feier der Hl. Erstkommunion 
  mit Pfarrer Sauer 
  mitgestaltet von Konfrontation.
St. Michael 18:00 Maiandacht mit Pfarrer Sauer
Montag, 23.05.
Hl. Schutzengel 17:30 Gebetsstunde der kfd Brühl
Dienstag, 24.05.
Ketsch 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Mittwoch, 25.05.
Pro Seniore 10:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
B+O Sen.Heim 10:45 Wortgottesdienst mit Herrn Mehrer 
Donnerstag, 26.05., Hl. Philipp Neri
St. Michael 18:00 Rosenkranz
 18:30 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
  Gemeinschaftsmesse der kfd Rohrhof
Freitag, 27.05.
Hl. Schutzengel 18:00 Rosenkranz
 18:30 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Samstag, 28.05., Vorabend des 6. Sonntags der Osterzeit
Hl. Schutzengel 16:30 Beichte mit Pfarrer Sauer 
St. Michael 17:30 Rosenkranz
 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Sonntag, 29.05., 6. Sonntag der Osterzeit 
Apostelgesch: 8,5-8.14-17 – 1 Petrus 3,15-18 – Johannes 14,15-21
Hungermarsch in Schwetzingen 
Hl. Schutzengel 10:00 Feier der Konfi rmation
Ketsch 10:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Hl. Schutzengel 18:00  Maiandacht mit dem KAW
  - Altenwerk Brühl
Dominik Gehringer kommt ab Sommer als neuer Gemeindereferent 
in die SE Brühl-Ketsch und sucht zum 1. August noch eine neue 
Bleibe. Die Wohnung sollte 2 Zimmer, Bad und Küche haben. Gerne 
auch mit Balkon oder Garten. Über jeden Tipp würde er sich freuen. 
Zu erreichen ist er unter 0176/ 63117089 oder per E-Mail:
dominik.gehringer@web.de
Jubelkommunion in Brühl am Sonntag, 05.06.11, 10:00 Uhr
Herzliche Einladung an alle, die vor 25, 40, 50, 60 oder mehr Jah-
ren ihre Erstkommunion gefeiert haben. In der Feier der Eucharistie 
wollen wir mit Ihnen Gott Dank sagen für den Glaubensweg, den 
Gott Sie geführt hat und den Sie mit uns gegangen sind. Wenn Sie 
mit uns Ihre Jubelkommunion feiern wollen, geben Sie bitte unten-
stehenden Abschnitt bis zum 29.05.11 im Pfarrbüro ab. Sie treffen 
sich dann am 05.06.11, bis 9:45 Uhr im Foyer des Pfarrzentrums. 
Von dort ziehen wir gemeinsam zum Gottesdienst in die Kirche. 
Nach dem Gottesdienst wird ein von mir beauftragter Fotograf ein 
Gruppenbild machen, das Sie bestellen können. Das Bild kostet 5 
Euro. Sie können nach dem Gottesdienst dem Fotografen das Geld 
geben.                                                         Walter Sauer, Pfarrer


Diesen Abschnitt bitte bis zum 01.06.11 im Pfarrbüro,
Kirchenstr. 15 abgeben.
...........................................................................................................
Vor- und Zuname 
...........................................................................................................
Straße
Tel.-Nr ..............................................................................................
Ich habe vor ________ Jahren meine Erstkommunion gefeiert. Ich 
nehme an der Feier der Jubelkommunion am 05.06.11 um 10:00 
Uhr in der Schutzengelkirche teil.
Ich wünsche ein Gruppenbild der JubelkommunikantInnen.      


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Offener Sonntagstreff
Der nächste „Sonntags-Treff“ für alle, die den Sonntagnachmittag 
in zwangloser geselliger Runde verbringen wollen, fi ndet statt
am Sonntag, 05.06. 2011
von: 14:30 bis 17:00 Uhr
im Katholischen Pfarrzentrum - Untergeschoss -
Brühl, Hauptstraße 17.
Pfarrfest 2011 – feiern rund um den Kirchturm
Die Vorbereitungen sind in vollem Gange, um das inzwischen weit 
über die Gemeindegrenzen hinaus beliebte Pfarrfest am 10. und 11. 
Juli  rund um den Turm der Brühler Schutzengelkirche zu einem 
besonderen Ereignis zu machen. Damit die große Tombola mit 
attraktiven Gewinnen locken kann, werden in Brühl und Rohrhof 
in nächster Zeit Sach- und Geldspenden eingesammelt. Es wird 
herzlich darum gebeten, die Spenden zur Abholung bereit zu hal-
ten. Alle, die beim Spendensammeln mithelfen wollen, wollen sich 
bitte bei Frau Hildegard Zorn, Tel. 7 16 78, Frau Gabi Jordan, Tel 
7 59 88 oder beim Pfarrbüro, Tel. 76 31 melden, um sich eine oder 
mehrere der zahlreichen derzeit noch „freien“ Straßen zuteilen zu 
lassen. Gerne können Tombolaspenden auch persönlich abgegeben 
werden:
Brühl, Pfarrzentrum
Sa., 02.07.11, von 10:00 bis 12:00 Uhr
Mi., 06.07.11, von 14:00 bis 16:00 Uhr
Do., 07.07.11, von 17:00 bis 19:00 Uhr
Wie in jedem Jahr sind weitere Helferinnen und Helfer für aller-
lei Aufgaben sehr willkommen. Das 1. Helfertreffen  fi ndet am 
23.05.11 um 19:00 Uhr im Bastelraum des Kath. Pfarrzentrums 
in Brühl statt. Wer mithelfen will, wendet sich an Herrn Wolfgang 
Stein, Tel. 0175/2074695 oder an das Pfarrbüro, Tel. 7631.         jo
Die Helfer zum Gemüseschneiden treffen sich am Samstag, 09. 
Juli, um 15:30 Uhr im Pfarrzentrum.
Anmeldung zum Papstbesuch in Freiburg
Anmeldung für Veranstaltungen im Pfarrbüro Brühl und 
Ketsch möglich
Am 24. und 25. September 2011 dreht sich in Freiburg alles rund um 
den Besuch von Papst Benedikt XVI. Ab Montag, 16.05.11, können 
sich alle, die gerne bei dem großen Ereignis in Freiburg dabei sein 
möchten, im Pfarrbüro vor Ort anmelden. Der Deutschlandbesuch 
und vor allem die Stationen in Freiburg sind für Christen im Erz-
bistum eine einzigartige Möglichkeit, dem Papst zu begegnen. 
Besonders eingeladen sind die Jugendlichen zu einer Vigilfeier am 
Samstagabend (24. September) auf dem Messegelände Freiburg. 
Ein weiteres einmaliges Erlebnis wird die Eucharistiefeier auf dem 
Flugplatz am Sonntag (25. September) sein.
Sowohl für die Vigilfeier als auch für die Eucharistiefeier ist jedoch 
eine Anmeldung erforderlich. Das Anmeldeverfahren ist einfach 
und nur im Pfarrbüro möglich. Das genaue Programm und weitere 
aktuelle Informationen gibt es unter www.papst-in-deutschland.
de oder über das Servicetelefon der Erzdiözese, 0761/2188-988. 
Neben der Anmeldung über die Pfarrgemeinden gibt es auch ein 
Online-Formular im Internet unter www.papst-in-deutschland.de.
Familiengottesdienst am 21. Mai 2011
Am Samstag 21. Mai sind wieder alle Mitchristen aus der Seelsor-
geeinheit um 18.00 Uhr zum Familiengottesdienst eingeladen in die 
Rohrhofer St. Michaelskirche. Das Familiengottesdienstteam wird 
das Thema „Wir sind lebendige Steine“ kreativ und sinnenhaft aus-
gestalten und der Kinderchor unter der Leitung von Monika Zorn 
und Doris Siebert umrahmt den abwechslungsreichen Gottesdienst 
musikalisch.
Am Ende fi ndet eine Türkollekte für das Müttergenesungswerk 
statt, um dessen wertvolle Arbeit zur Stärkung von Vätern und 
Müttern in Erziehungs- und Familienarbeit zu unterstützen.

Katholisches Altenwerk
Maiandacht am 29. Mai vorverlegt
Am 29. Mai, 18 Uhr, erinnert die Gemeinde Brühl in einer Gedenk-
feier an die Einweihung des Brühler „Kriegerdenkmals“ vor 100 
Jahren.
Damit alle Mitglieder die Möglichkeit zu geben, diese Feier zu 
besuchen, beginnt die Maiandacht des Altenwerk schon um 17 Uhr 
und nicht um 18 Uhr, wie es im Pfarrbrief ausgedruckt ist.
Herzliche Einladung an alle.
Das Team des KAW

28. Hungermarsch am 29. Mai in Schwetzingen
Unterwegs für Gerechtigkeit und unsere Zukunft
Eine große Katastrophe überwinden – einem kleinen Volk 
helfen
In einer Woche ist es so weit: Am 29. Mai, sonntagmorgens um 
8 Uhr wird Pfarrer Thilo Müller vor dem Lutherhaus in Schwet-
zingen neben der ev. Stadtkirche die 10-km-Marschierer und die 
25-km-Radler „aussenden“. Eine Stunde später wird er die 5-km-
Läufer segnen.
Die Älteren unter den Brühlern werden dann an Doris Broszeit 
denken, die vor zwanzig Jahren als Pastoralreferentin in Brühl 
wirkte. Sie ging danach zum Orden der Kleinen Schwestern und 
baute in Port-au-Prince auf Haiti eine Schule, die 2010 durch ein 
gewaltiges Erdbeben zerstört wurde. So wie vor einigen Monaten 
der Nordosten Japans.
Dürfen wir deshalb Haiti vergessen? Die Hauptstadt dieses Landes, 
Port-au-Prince, ist nach wie vor ein Trümmerhaufen: die bedrü-
ckende Armut der Menschen und die Schwäche der Regierung 
bestimmen dort nach wie vor das Leben. Sie behindern den Wie-
deraufbau und bestimmen auch die Arbeit der Kleinen Schwestern 
in einem Elendsviertel von Port-au-Prince. Mit Brühl verbunden 
sind auch der Arzt Dr. Hubert Schnurr und seine Frau Eliana aus 
Schwanau, der Heimat ihres Pfarrers Walter Sauer. Sie besuchen 
sehr häufi g die Schutzengelgemeinde.
Eine Schule für die Armen in Haiti 
Die Schule der Kleinen Schwestern in Port-au-Prince war zu laut, 
zu dunkel und zu stickig.
Vor dem Erdbeben! Heute steht fast kein Stein mehr auf dem 
andern. Die Schwestern müssen alles neu bauen. Helfen wir ihnen 
dabei!
Eine Krankenstation für Indios in Nicaragua 
Im Regenwald von Nicaragua, an der Grenze zu Honduras, einer 
der ärmsten Regionen Lateinamerikas, leben Indios in einem 
Reservat ohne Arzt. Nur einer kommt zu ihnen. Ein Mal im Jahr, 
fünf Wochen lang: Dr. Hubert Schnurr, mit riesigen Paketen Medi-
kamenten und Diagnosematerial, mit denen er die zwei Kranken-
pfl eger des Stamms versorgt. Ihn werden wir mit Ihrer aller Hilfe 
auch 2011 unterstützen. Kontakt: Helmut Mehrer (06202/75 0 65)
Sollten Sie nicht mitmarschieren können, erbitten wir Ihre Über-
weisung auf das Konto der Katholischen Kirchengemeinde Ofters-
heim: Nr. 24 30 00 05 bei der Sparkasse Heidelberg (BLZ 672 500 
20) und der Volksbank Kur- und Rheinpfalz Nr. 800 007 (BLZ 
547 900 00). Verwendungszweck „Hungermarsch“. Schon jetzt 
herzlichen Dank!

Bibelteilen
Am Donnerstag, 09.06.11, 20:00 Uhr fi ndet im Kath. Pfarrhaus 
Brühl, Kirchenstr. 15 das Bibelteilen in ökumenischer Offenheit 
statt.
Wir überlegen gemeinsam, was für unser Leben, Glauben und Han-
deln das Sonntagsevangelium (Johannes 17,1-11) bedeuten kann.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.

Sonntag, 22.05. 
10:00 Uhr Konfi rmation mit Abendmahl in der Kath. Schutz-

engelkirche Brühl (Maier/Hundhausen, inTakt und 
Bläserkreis) 

14:00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum 
17:00 Uhr „Geh aus mein Herz und suche Freud!“ Sommerkon-

zert von Bläserkreis und Kirchenchor im Gemeinde-
zentrum 
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Montag, 23.05. 
20:00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 24.05. 
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum (bei schönem 

Wetter, Treffpunkt Steffi -Graf-Park)
17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“ 4- bis 7-Jährige in den 

Jugendräumen des Gemeindezentrum 
17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“, 10- bis 12-Jährige, in den 

Jugendräumen des Gemeindezentrum
19:30 Uhr Jugendkreis JBK (Lifehouse) in den Jugendräumen 

des Gemeindezentrums
20:00 Uhr Hauptausschuss im Gemeindezentrum
Mittwoch, 25.05. 
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro 

Seniore (Mehrer)
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
15:30 Uhr Probe mit den Konfi rmandInnen (II) in der Kath. 

Schutzengelkirche Brühl 
19:00 Uhr „Schreck lass nach!“ - Wochenandacht mit Abend-

mahl in der Kirche: „Unerschrocken – Thomas“ 
(Maier) 

20:00 Uhr InTakt (Chor) im Gemeindezentrum
Donnerstag, 26.05.
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum 
15:00 Uhr Gottesdienst zur goldenen Hochzeit von Waltraud 

und Karl Arnold in der Kirche (Ackermann)
Freitag, 27.05. 
16:00 Uhr „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige
 in den Jugendräumen des KiGa Heiligenhag 
17:00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugendräu-

men des Kindergartens Heiligenhag
19:00 Uhr Gebetskreis „Brosamen“ im Gemeindezentrum 
19:00 Uhr Treffpunkt Ev. Jugend für Jugendliche bis 15 Jahre 

in den Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
Samstag, 28.05. 
13:00 Uhr Kirchliche Trauung Köhler/Hess in der Kirche Brühl 

(Maier) 
Sonntag, 29.05. 
10:00 Uhr Konfi rmation mit Abendmahl in der Kath. Schutzen-

gelkirche Brühl (Maier/Hundhausen/Kirchenchor)
14.00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum 

Konfi rmation 2011
Am vergangenen Samstag haben wir mit unseren Konfi rmand-
innen einen Abendgottesdienst gefeiert, den sie größtenteils selbst 
gestaltet haben. Unter dem Titel „Unverwechselbar“ kam zum Aus-
druck, was ihnen ihre Taufe bedeutet. Die Erinnerung an ihre Taufe 
sowie die Taufe dreier Konfi rmandInnen stand im Mittelpunkt. Im 
Anschluss an den Gottesdienst saßen Eltern und Verwandte bei 
selbst mitgebrachten Salaten und Kuchen noch zusammen und 
ließen die Konfi rmandInnenzeit ihrer Kinder in fröhlichen Gesprä-
chen Revue passieren. Die Jugendlichen stecken nun in den letzten 
Vorbereitungen ihrer festlichen Konfi rmation, die aufgrund der gro-
ßen Anzahl in zwei Gottesdiensten stattfi nden wird. Beide werden 
jeweils um 10 Uhr in der Brühler Schutzengelkirche stattfi nden. 
Wir sind froh und dankbar dafür, dass unsere katholische Schwes-
tergemeinde uns ihre Kirche dafür zur Verfügung stellt, so dass 
sowohl die Gemeinde als auch alle Gäste unserer Konfi rmandInnen 
an diesem festlichen Gottesdienst teilnehmen können.
Konfi rmiert werden am kommenden Sonntag, 22.5., 10 Uhr:
Patrick Adler, Marcos Alonso, Pascal Ausäderer, Nadine Brotz, 
Lena Friederich, Alicia Gliewe, Katharina Grüning, Alexander 
Härer, Alina Jakob, Manuel Knittel, Renée Kohl, Nils Kregelin, 
Rebecca Krestel, Marvin Kretschmann, Sebastian Krieger, Mela-
nie Kunusch, Robert Kunusch, Nick Möltgen, Daniela Nordhauß, 
Mark Pfl aumbaum, Laura Pirling, Jasmin Pisch, Daniel Ruffl er, 
Franziska Schechinger, Nina Schließer, Cathrin Schneider, Danny 
Schneider, Vanessa Schubert, David Schuhmacher, Simon Schuh-
macher, Vera Steinmann, Nadine Triebskorn, Stefanie Will und 
Sabrina Winter.

Anmeldung zur Konfi rmation 2012
Für die Konfi rmation im kommenden Jahr sind die beiden Sonntage 
am 6.5.2012 und am 13.5.2012 vorgesehen.
Die Anmeldung zur Konfi rmation erfolgt im Rahmen eines Infor-
mationsabends für interessierte Jugendliche und ihre Erziehungs-
berechtigten. Dazu laden wir am Dienstag, 31.5.2011, um 20 Uhr 
ins evangelische Gemeindezentrum ein. An diesem Abend besteht 
die Möglichkeit, Pfarrer Maier und Pfarrerin Hundhausen-Hübsch 
kennen zu lernen, Fragen loszuwerden und mal zu schauen, wer 
noch alles da ist ...
Evangelische Jugendliche, die zwischen dem 1.7.1997 und dem 
30.6.1998 geboren wurden, erhalten von uns in diesen Tagen ein 
Informationsschreiben mit dem entsprechenden Anmeldeformular. 
Zu dem Informationsabend sind aber auch alle eingeladen, die 
diesen Brief aus irgendwelchen Gründen nicht erhalten, sich aber 
trotzdem für das Thema interessieren. Diejenigen die noch nicht 
getauft sind, können sich während der Konfi rmandInnenzeit taufen 
lassen. Bei Fragen sind sowohl Pfr. Maier (Tel. 72618) als auch 
Pfrin Hundhausen-Hübsch (Tel. 71232) gerne ansprechbar.

Frühlingskonzert im Evangelischen Gemeindezentrum
Brühl-Rohrhof
Sonntag 22. Mai 17 Uhr
„Geh‘ aus, mein Herz, und suche Freud“
Lieder, Suiten und Musical-Highlights zum Frühling
Evang. Bläserkreis Brühl  Ltg. Heike Wagner
Evang. Kirchenchor Brühl-Rohrhof  Ltg. Ekkehart Spindler
Am 22. Mai um 17:00 Uhr lädt der evangelische Bläserkreis 
zusammen mit dem evangelischen Kirchenchor einmal mehr zu 
seinem traditionellen Frühlingskonzert ein. Gemeinsam mit Ihnen 
wollen wir uns im Gemeindezentrum Brühl-Rohrhof musikalisch 
„… In dieser schönen Sommerzeit an deines Gottes Gaben …“ 
erfreuen. Durch geistliche Lieder und weltliche Volksweisen, durch 
Werke von Haydn, Mozart und Beethoven, durch Highlights von 
Andrew Lloyd Webber und George Gershwin werden wir den Lenz 
grüßen und die Sommerzeit willkommen heißen. Wir freuen uns 
darauf, dies mit Ihnen feiern zu dürfen. Der Eintritt ist frei, um eine 
Spende wird gebeten.

Kontakt: www.lkg-bruehl.de

Sonntag, 22. Mai
18:30 Uhr  Gottesdienst
 Predigt: G. Kupatt
 Ev. Gemeindezentrum
Dienstag, 24. Mai
19.30 Uhr  Lifehouse Jugendkreis
 Ev. Gemeindezentrum Jugendraum
Sonntag, 29. Mai
18:30 Uhr  Gottesdienst
 Predigt: J. Rothe
 Jakob ringt mit Gott 1. Mos. 32, 22-32
 Ev. Gemeindezentrum
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Nächste Altpapiersammlung
morgen Samstag, 21. Mai 2011 10-13 Uhr, hinterer Messplatz
Zur 34. Altpapiersammlung werden die Spenden aus den Erlösen 
seit Juli 2008 die Spendenmarke von 6000 EUR überschreiten. 
Unterstützt wird die Sammlung diesmal von Schülern der 8. Klasse 
der Schillerschule, die den Erlös für eine Klassenfahrt verwenden.
Wir sammeln Zeitungen, Illustrierte, Kataloge, Kartonagen und 
Bücher. Bitte achten Sie darauf, dass keine Kunststoffe, Folien, 
Tapeten, Styropor-Verpackungen oder Hygienepapiere dabei sind. 
Gebrauchte Bücher werden wieder gesondert angenommen – zur 
Unterstützung unserer Partnergemeinde Dourtenga.
Aus Sicherheitsgründen bitte keine Anlieferung vor Samstag!

Während der Sammlung stellen wir Bilder von der Fertigstellung 
der 7 Bienenhotels  aus. 2 davon wurden mit Hilfe der 7. Klasse 
der Schillerschule innerhalb einer Projektarbeit ausgebaut. Die 
notwendigen Materialien zum Aufbau wurden aus Erlösen der Alt-
papiersammlung mitfi nanziert.

Die nächsten Termine zur Altpapiersammlung im Überblick,
jeden 3. Samstag im Monat:
18. Juni
16. Juli
20. August

Kommunalpolitische Radtour der GLB
Ein Anliegen der GLB ist die Situation des innerörtlichen Radwe-
genetzes. Dazu startet die GLB eine kommunalpolitische Radtour 
und möchte die Bürger für die Probleme sensibilisieren und in 
einer breiten Diskussion mit allen Einwohnern Forderungen an die 
örtlichen und überörtlichen Entscheidungsträger zur Verbesserung 
der Situation erarbeiten. Es werden alle aus der derzeitigen Sicht 
kritischen Stellen angefahren und besichtigt.
Eingeplant ist eine Dauer von etwa zwei Stunden. Ideen können 
dabei vor Ort oder auf unseren monatlichen Treffen geäußert oder 
auch per E-Mail oder Brief an uns gesandt werden und fl ießen in 
die nach der Sommerpause vorgesehenen Diskussionsveranstaltun-
gen ein.
Die Tour fi ndet statt am Samstag, 28. Mai 2011, 14.00 Uhr,  Treff-
punkt ist am Krötenbrunnen.
Alle interessierten Bürger sind herzlich dazu eingeladen.

– Anzeige –
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Förderverein der Schillerschule e.V.
Hiermit laden wir alle Mitglieder des FvS ein zur Mitgliederver-
sammlung am Donnerstag, 09.06.2011, um 19.00 Uhr im Lehrer-
zimmer der Schillerschule, Ormessonstraße 5.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
 1. Begrüßung
 2. Jahresbericht des Vorsitzenden
 3. Kassenbericht
 4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassenwarts
 5. Entlastung des Vorstands
 6. Neuwahl des Vorstands
 7. Wahl neuer Kassenprüfer
 8. Jubiläumsveranstaltung 100 Jahre Rohrhofschule am 22.07.2011
 9. Anregungen und Fragen
10. Sonstiges
gez. R. Deschner
1. Vorsitzender

Jahreshauptversammlung – 31. Mai
Burkina Faso und die Neuordnung in Afrika
Wie alle Vereine schuldet auch der Förderkreis Dritte Welt seinen 
Mitgliedern und der Gemeinde Rechenschaft. Dies geschieht auch 
2011. Am Dienstag, den 31. Mai im Sport-Pavillon des FV Club-
hauses, Brühl, Schrankenbuckel 16 – in einer Jahreshauptversamm-
lung mit der Tagesordnung, wie sie üblich ist: Berichte Vorstand, 
Kassier, Kassenprüfer, Entlastung, Neuwahlen und Verschiedenes.
Bevor jetzt Mitglieder oder interessierte MitbürgerInnen diese 
Veranstaltung einfach abhaken, sollten sie kurz innehalten: Brühls 
Partnerstadt Dourtenga und Burkina Faso sind von der demokrati-
schen Bewegung in ihren nördlichen Nachbarstaaten mitbetroffen. 
Das zeigte sich vor drei Monaten beim Besuch eines der führenden 
Politiker dieses Landes in Brühl, dem Universitätspräsidenten von 
Koudougou und Sohn Dourtengas Bila Gérard Segda. Frau Renate 
Dvorak, die Vorsitzende des Förderkreises wird deshalb auch über 
die Menschenrechte in Afrika sprechen. Alle Mitglieder und alle 
Paten von Kindern aus Dourtenga sind herzlich eingeladen.
Beginn: 20 Uhr.
sr

„Wanderer ferner Welten“ in Brühl: Wolfgang Maria Ohlhäuser 
mit Ausstellung und Buchvorstellung in der neu renovierten Villa Meixner

Finissage am Sonntag, 29. Mai um 16.00 Uhr

Die „Gute Stube“ der Gemeinde Brühl hatte 
sich extra für die Ausstellung von Wolfgang 
Maria Ohlhäuser herausgeputzt. Nicht nur die 
Außenfassade und das Dach wurden saniert, 
die Holzteile neu gestrichen, sondern die Villa 
Meixner bekam auch eine neue Lüftungsan-
lage. Eine Ausstellung mit viel Glanz und 
einem Ausfl ug nach Fernost eröffnete dann 
Bürgermeister Dr. Ralf Göck sozusagen pas-
send dazu.
Als passenden „Höhepunkt“ bezeichnete es 
Göck auch, dass im Rahmen der Ausstellungs-
eröffnung der neue Bildband „Real & Surreal 
– Wanderer ferner Welten“ über Wolfgang 
Maria Ohlhäuser vorgestellt wurde.
Als „Sohn der Rhein-Neckar-Region“ begrüß-
te Bürgermeister Dr. Göck den Neu-Wein-
heimer, zu dessen Ehren auch OB Heiner 
Bernhard und der frühere Landtagsabgeord-
nete Hans-Georg Junginger, beide Weinheim, 
in die Villa Meixner nach Brühl gekommen 
waren. Ohlhäuser gehört zu den bekanntesten 
lebenden Künstlern und deswegen war es nur 
folgerichtig, dass ein farbenprächtiger Bildband über ihn herausgegeben wurde. In dem Mainzer Vitruv Verlag erschien das 
240-Seiten-Werk, das von Verleger Rupert Krömer vorgestellt wurde. In dem Band sind zahlreiche Bilder des Künstlers in bester 
Druckqualität zu sehen.:
Die Ausstellung ist noch bis zum 29. Mai 2011 zu besichtigen. Die Arbeiten von Wolfgang Maria Ohlhäuser sind von seinen Rei-
sen nach Südasien und in den Himalaja geprägt. Beim intensiven Studium der Arbeiten Ohlhäusers fällt die beruhigende Wirkung 
auf, die von ihnen ausgeht. Der Grund dafür liegt wohl in seiner Beschäftigung mit fernöstlichen Religionen, mit Buddhismus, 
Hinduismus, Lamaismus und Taoismus. Von diesem alten religiös-philosophischen Denken über den Mikro- und Makrokosmos 
fühlt sich der Künstler angezogen.
Mit einer Finissage am Sonntag, 29. Mai, 16 Uhr, endet die Ausstellung – und kann in dem Buch „Wanderer ferner Welten“ 
sozusagen weiterlaufen.

Öffnungszeiten Informationen
Sa., 14.30 – 17.00 Uhr Lothar Ertl, Kulturamtsleiter
So. und Feiertag, 14.00 – 17.30 Uhr Tel. 06202/2003 - 20
Der Künstler ist persönlich anwesend.

(v.l.): Rupert Krömer und Prof. Dr. Ing. Sabine Theis-Krömer vom Vitruv Verlag, 
Bürgermeister Dr. Göck, Wolfgang Maria Ohlhäuser beim Pressegespräch mit 
Heinz Claßen
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Jahrgang 1941/42
Wir treffen uns am Freitag, den 27.05.11 um 18.00 Uhr in der Gast-
stätte der Kleintierzüchter zu einem gemütlichen Zusammensein.

Gruppe Brühl - Schwetzingen
Am Montag, den 23.05.11 fi ndet der Abendtreff um 17.30 Uhr im 
Gasthaus „Frankeneck“ Schwetzingen statt.
Um 18.30 Uhr Vortrag
„Das Süße im Leben!“ mit Margot Sessler, Brühl,
Referentin der Abendakademie
Gäste sind zu dieser Veranstaltung willkommen.
Kontakt: 
Ursula Wippert, Tel. 74816, Silvia Riese, Tel. 71989 und Margit 
Beiersmann, Tel. 75974
Ausfl ug
Am Samstag, 28.05. lädt die Gruppe Brühl-Schwetzingen ihre Teil-
nehmer zu einer Tagesfahrt nach Ludwigsburg mit Besichtigung 
des Schlosses und des Blühenden Barocks ein.
Treffpunkt um 8.30 Uhr am Lidl-Parkplatz in Brühl, 8:45 Uhr am 
neuen Messplatz in Schwetzingen.
Anmeldungen sind noch möglich.
Kontakt: Ursula Wippert. Tel. 74816, Silvia Riese, Tel. 71989
Margit Beiersmann, Tel. 75974, Karin Konczalla, Tel. 17538 

25.000 Blutspender gesucht

Bei der Blutspendeaktion am Mittwoch, den 25. Mai  wird der 
25.000 Blutspender in Brühl gesucht. In der Zeit von 14.30 bis 
19.30 Uhr wird die Spenderin oder der Spender in der Sporthalle 
der Schillerschule in der Ormessonstraße vom Blutspendedienst 
des Roten Kreuzes besonders geehrt werden. Aus diesem beson-
deren Anlass erhält jeder Spender ein Geschenk. Weiterhin dürfen 
sich Blutspender, die einen Erstspender mitbringen, auf einen 
DRK-Rucksack freuen. Damit alle Brühler Bürgerinnen und Bür-
ger über diese Aktionen unterrichtet sind, verteilt das Rote Kreuz 
über 7.500 Handzettel. Diese „frechen Flyer“ sind in einem solchen 
Format gehalten, dass sie überall frech hervorschauen. Man kann 
sie deshalb nicht übersehen.
Sollten die Informationen, die der „freche Flyer“ übermittelt, nicht 
ausreichend sein, so steht weiterhin unsere Telefon-Hotline bei 
allen Fragen zum Blutspenden, unter der Nr. 0800/11 949 11 von 
Montag bis Freitag von 08:00 bis 17.00 Uhr kostenfrei zur Verfü-
gung.
ww

Trainingsabende  bei DLRG Brühl
Der Übungsabend der DLRG Ortsgruppe für Schwimmer und 
Rettungsschwimmen fi ndet mittwochs (bei einer Außentemperatur 
von 20 Grad) von 18 bis 19 Uhr statt, Treffpunkt: Eingang des Frei-
bades Brühl. Bei Fragen: Rudi Bamberger, Telefon 06202/272495, 
anrufen. Interessierte sind stets willkommen.

Fußballturnier
Am Samstag den 21. Mai fi ndet in der BZ-Halle wieder das all-
jährliche
Heinz-Minuth-Fußballtennisturnier statt.
Es werden wieder 10 Mannschaften, aus Baden-Württemberg, Hes-
sen und dem Saarland erwartet. 
Beginn des Turnier ist um 13 Uhr.
In der Halle gibt es zur Stärkung der Spieler und auch der Besucher 
wieder die obligatorischen Wurstbrötchen und lecker selbstgeba-
ckene Kuchen und Torten.
Die Veranstalter würden sich über zahlreiche Mitglieder und auch 
interessierte Sportfreunde freuen.

Muttertagsfeier
Klangvolle Zithermusik und einfühlsame Weisen
Zur Muttertagsfeier im Clubhaus des FV Brühl hatten sich die Mit-
glieder und Freunde des VdK Brühl eingefunden. Brennende Ker-
zen strömten Wärme aus, bunte Blumen standen auf den Tischen 
und der zum Muttertag gehörende Kuchen wartete auf den Verzehr.
Die Vorsitzende Anni Körber, begrüßte mit ihrem Willkommens-
gruß all diejenigen die so zahlreich gekommen. Besonderer Gruß 
an die Gemeinderätinnen und VdK-Vorsitzende aus benachbarten 
Ortsverbänden. Ein ganz besonderer Gruß galt dem Ehrenvor-
standsmitglied Frau Lotti Schopf.
Anni Körber fand sehr bewegende Worte zum Muttertag. Mit 
dankbarem Herzen erinnern wir uns an die Zeit, als unsere Mutter 
Mittelpunkt unseres Lebens war, als wir mit unseren kleinen und 
großen Sorgen zu ihr gehen konnten. Auch wenn sie uns nicht 
immer helfen konnte, wir fühlten uns bei ihr geborgen und wussten, 
dass sie uns versteht.
Erst sehr viel später, als wir selber Mutter wurden, sahen und erleb-
ten wir die ständige Anspannung die Mühe und Anstrengung, die 
mit dem Beruf Muttersein verbunden ist. Erst jetzt begannen wir 
zu verstehen, was unsere Mutter wirklich für uns getan hat, was sie 
uns war und ist.
Musikalische Weisen dargeboten von Heinz Tippl erfreuten unsere 
Gäste und sie sangen alle eifrig mit.
Gedichte zum Muttertag:
Die Vorstandsvorsitzende Anni Körber erzählte uns von der Mutter 
ohne Beruf, so stand es im Pass, mir wurden fast die Augen nass, 
Gattin, Mutter, Hausfrau zu sein, schließt das nicht alle Berufe 
ein?
Das Herz eine Pumpe? Vorgetragen von Lotti Schopf war ein echter 
Ohrenschmaus, es wurde herzlich gelacht.
Zitherspiel G‘ sucht und G‘ fune von der Zithergruppe unter der 
Ltg. von Lore Jost erfreute uns mit den Liedern, „Der Mai ist 
gekommen“, „Rosenstock Holderblüh“ und „Mailüfterl“.
Wie kann es anders sein, kamen wie all die Jahre die Kinder vom 
Sonnenscheinhort, unter der Ltg. Von Frau A. Fonje und brachten 
uns schöne Muttertagsgedichte mit. Ein Junge meinte, wenn es 
mich nicht gäbe, hätte meine Mutter keinen Muttertag. Die Kinder 
brachten kleine selbstgebastelte Herzen mit, die sie an die Mütter 
verschenkten.
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Die Kinder bekamen ein kleines süßes Geschenk und Frau Fonje 
einen bunten Blumenstrauß.
Heinz Tippl unser Musikus, erfreute uns mit seinem Frühlings - 
medley, und alle sangen mit.
Ein Gedicht an die Mutter, vorgetragen von Elfriede Merkel, „Du 
hast das Größte mir gegeben“, mein Dasein verdank ich dir. Danach 
las Helma Gerber aus einem Brief an die Mutter. Was die Mutter 
alles getan und jetzt soll sie tun und lassen wozu sie vorher nie Zeit 
hatte, sei wie du bist.
Zurück an ihre Kindheit und an ihre Mutter dachte Emmi Form.
Nach der Kaffeepause, erfreute uns die Zithergruppe als Abschluss 
mit der Melodie aus dem ungarischen Bauern- und Zigeunertanz 
die „Csardasfürstin“.
Anni Körber dankte allen Beteiligten und erwähnte den Urlaub der 
im Juni nach Röhrnbach im Bay. Wald geht, es sind noch Plätze 
frei.
Ak/anö.

Muttertagsfeier
Am 11. Mai fand die diesjährige Muttertagsfeier des Hausfrau-
envereins statt. Die Vorsitzende – Ingrid Wagner-Siebeck – eröff-
nete die Feier, indem Sie alle Anwesenden herzlich begrüßte. Im 
Anschluss daran erfreute Bruni Adam die Gäste mit ihrem Vortrag 
des Gedichtes „Die Muttertagstorte“.
Für das leibliche Wohl war ebenfalls bestens gesorgt: dank des 
üppigen Kuchenbuffets konnten die anwesenden Hausfrauen und 
-männer einen ausgiebigen Kaffeeklatsch in heiterer und geselliger 
Runde genießen.
Ein Höhepunkt der Veranstaltung war der Auftritt des Shanty-
Chors „Seebären Rheinau“ unter der Leitung von Heinz Scheel 
bzw. von Dirigent Klaus Schwarz. Die Seebären entführten alle 
Gäste musikalisch rund um die ganze Welt; von der Reeperbahn 
über den Ozean bis nach Jamaika und Hawaii und sorgten durch ihr 
vielseitiges Programm für überaus gute Stimmung.
Es folgte sodann die Ehrung langjähriger Mitglieder. Folgende 
Hausfrauen wurden für eine Mitgliedschaft von 15 Jahren geehrt: 
Christel Herweh, Paula Humbert, Lisa Kummelt, Elfriede Merkel, 
Edith Schoop, Elisabeth Schwindtner und Christa Trojosky. 25  
Jahre halten folgende Personen dem Hausfrauenverein die Treue: 
Bruni Adam, Ella Hanf, Helga Katzwinkel, Helena Kieser, Vero-
nika Langlotz, Carola Metzger, Luise Wagner und Ruth Wunderli. 
Zudem wurden Ursula Calero, Rosi Gredel und Silvia Riese für 40 
Jahre Mitgliedschaft geehrt.
Abschließend bleibt zu erwähnen, dass die diesjährige Muttertags-
feier eine überaus gelungene Veranstaltung im Kreise der Haus-
frauen und Hausmänner war. Der Dank der Vorsitzenden Ingrid 
Wagner-Siebeck galt den Vorstandsdamen, welche die Feier wieder 
aufs Beste vorbereitet hatten.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Der Bund der Selbständigen Brühl und Rohrhof lädt herzlich ein 
zur Mitgliederversammlung am Dienstag, den 24.5., von 19.30 
bis etwa 21.00 Uhr. Die Zusammenkunft wird in der „Krone, das 
Gasthaus” in Brühl, Ketscher Str. 17, stattfi nden – bei schönem 
Wetter im Biergarten der „Krone”.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Thomas Zoepke
2. Nachlese Zunftbaumaufstellung
3. Jazzmatinee
4. Zunftbaumaufstellung
5. 10. Leistungsschau
(Herr Schwarze von der Messebaufi rma steht für Fragen zur Ver-
fügung.)

6. BDS-Mitglieder stellen sich vor: Kai Rill, Fliesenleger
7. Verschiedenes
Alle BDS-Mitglieder sind herzlich eingeladen. Wir bitten alle 
Leistungsschau-Aussteller um Teilnahme! Aus organisatorischen 
Gründen wird um Anmeldung bis spätestens Freitag, 20.05., bei 
Thomas Zoepke gebeten.
Der BDS freut sich auch über interessierte (Noch-)Nichtmitglieder 
an diesem informativen Abend. Interessierte fi nden übrigens auch 
auf den Internetseiten www.bds-bruehl.de und www.bds-bw.de viel 
Wissenswertes über den Verein und den Landesverband.
bh

Marion La Marché und die RhineStream Jazz Band bei der 
Jazzmatinee am 5. Juni im Garten der Villa Meixner:
Karten ab sofort erhältlich

Marion La Marché und die RhineStream Jazz Band: dieses Jahr 
wieder die Stars der Jazzmatinee                          Foto. B. Hauck
Der Vorverkauf für eine der beliebtesten Veranstaltungen des BDS, 
Bund der Selbständigen Brühl und Rohrhof, hat begonnen. Ab 
sofort sind Karten für die diesjährige Jazzmatinee am 5. Juni im 
Garten der Villa Meixner erhältlich. Vorverkaufsstellen sind die 
Allianzvertretung Zoepke in der Bahnhofstraße 9, die Rohrhof-
apotheke und die Filialen der Sparkasse Heidelberg in Brühl und 
Rohrhof.
Nach dem Riesenerfolg vom vergangenen Jahr wird auch heuer 
wieder die RhineStream Jazz Band zusammen mit Sängerin 
Marion La Marché auf der Bühne stehen, eine Formation, die sti-
listische Vielfalt verspricht: von Dixie, Blues und Swing bis hin zu 
Latin, Soul, Funk und sogar Schlager reicht das Repertoire, wobei 
gerne auch Publikumswünsche aufgegriffen werden, die Jazzma-
tinee wird somit quasi „interaktiv”. Die RhineStream Jazz Band 
ist ein Projekt, bei dem sich hochkarätige Musiker zusammenge-
schlossen haben, die in wechselnder Besetzung auftreten. Am 5. 
Juni werden neben Marion La Marché (Gesang) Freddie Münster 
(Saxofone, Gesang), Edmund Seiboth (Trompete, Posaune), Armin 
Schaefer (Keyboards), Christian Lassen (Gitarre, Banjo), Rudi 
Egner (Bass) und Manfred Magin (Schlagzeug) den Garten der 
Villa Meixner zum Swingen bringen. 
Auch das im vergangenen Jahr eingeführte Weißwurstfrühstück soll 
auf vielfachen Wunsch beibehalten werden: Neben den bewährten 
Steaks und Bratwürsten wird es also auch wieder die leckeren 
Weißwürste von BDS-Mitglied Jürgen Gieße geben, die er eigens 
für diesen Anlass kreierte, dazu selbstverständlich Brezeln und 
Weißbier.
Gründe genug also, den Terminkalender zu zücken:
Jazzmatinee im Garten der Villa Meixner am Sonntag, den 
5.6.2011, 10.30 bis 13.30 Uhr. Eintritt: EUR 5,00, im Vorverkauf: 
EUR 4,00
Vorverkauf bei Allianz Zoepke, Rohrhof-Apotheke und Sparkasse 
Heidelberg.
bh
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Anmeldung zur Wallfahrt
Für die gemeinsame Wallfahrt der Frauengemeinschaften Brühl 
und Rohrhof am 16. Juni 2011 nach Ellwangen sind noch einige 
Plätze frei. Anmeldungen bei Frau U. Kuhn Tel. 71570 und Frau 
G. Gaisbauer Tel. 73089
Abfahrt wird um 7.00 Uhr sein. In der Wallfahrtskirche auf dem 
Schönenberg wird die Heilige Messe gefeiert. Nach dem gemeinsa-
men Mittagessen geht es in die sehenswehrte Altstadt. Eine Führung 
auf den Spuren des Künstlerpfarrers Sieger Köder schließt sich an. 
Die Abendandacht wird in der Franziskus-Kapelle gehalten.
Interessante Radtour unternommen
Eine Radtour in die nähere Umgebung unternahm die Katholische 
Frauengemeinschaft Rohrhof. Als erstes steuerten sie die „Hei-
matstuben“ an, die vom Verein für Heimat und Brauchtumspfl ege 
aufgebaut und betreut wird. Die Damen genossen mit großem Inte-
resse die sehr ausführliche und fachkundige Führung von Winfried 
Höhn durch das kleine ehemalige Fischerhäuschen. Sie bestaunten 
viele Exponate, die liebevoll aufgearbeitet wurden. In der Schütte-
Lanz-Stube drehte sich natürlich alles um die Luftschiffe. Von 
der Gründung der Firma über den ganz kurzen Flug des ersten 
Schiffes1911 bis zum Ende des einst wichtigsten Arbeitgebers der 
Gemeinde spannte sich der Bogen. Als Originalteile sind noch eine 
Bordleiter und Teile einer Trägerspante zu bestaunen. In der Schus-
terstube zog zuerst eine Singer-Nähmaschine die Blicke der Frauen 
auf sich, bevor sie die vielen verschiedenen Leisten, sogar einen für 

Stiefel entdeckten. In der komplett eingerichteten Werkstatt könnte 
ein kundiger Handwerker sofort mit der Arbeit beginnen. In der 
Nähstube wurde unter anderem auch eine Puppenstube bewundert, 
die so manche der Frauen wieder in ihre Kinderzeit versetzte. Das 
kleine Haus birgt noch viele Kostbarkeiten und Erinnerungen an 
die gute alte Zeit, sei es ein Berichtsheft einer späteren Schneider-
meisterin, Statuen von der Hl. Maria oder des Hl. Antonius aus der 
Schutzengelkirche, Teile der Schnepf-Sammlung mit Funden aus 
der Römerzeit und ein Modell der alten Fähre. Im Schuppen drück-
ten dann die Radlerinnen noch kurz die alte Schulbank bevor sie 
ihre Tour fortsetzten. Zuvor bedankten sie sich nochmals herzlich 
bei W. Höhn für die engagiert vorgebrachten Informationen die so 
manche der Teilnehmerinnen überrascht und begeistert hatten.
Zurück in der Gegenwart erreichte die Gruppe über Feldwege die 
Nachbargemeinde Ketsch und besuchte die Töpferei Hensel. Die 
Inhaberin selbst führte ihnen vor wie aus einem Klumpen Ton in 
kurzer Zeit auf der Drehscheibe und unter Einsatz ihrer Hände 
eine formvollendete rohe Schale entstand. Bis diese jedoch zum 
Gebrauch dient erfordert es noch sehr viel Mühe und Zeit. Zuerst 
wird einmal gebrannt, dann eine weiße Glasur aufgetragen und ent-
sprechende Motive zeitaufwändig und teilweise sehr fi ligran hand-
gemalt bevor mit ca. 1200° der zweite Brand erfolgt. Die Ergeb-
nisse dieser Kunst bestaunten die Frauen im Ausstellungsraum. 
Becher und Tassen, Teller und Schalen, Vasen und verschiedenste 
schöne Gebrauchsgegenständen waren in zarten oder kräftigen Far-
ben mit Lavendel, Oliven, blumige und grafi sche Muster und sogar 
kleinen Schmetterlingen verziert und luden zum Kauf ein.
Auch hier bedankten sich die Damen herzlich für die freundliche 
Aufnahme und die sehr persönlich gestaltete lehrreiche Besichti-
gung.
Gestärkt durch eine Einkehr und gut informiert über Heimat und 
Kunst wurde die Heimfahrt angetreten. Ein reiches Lob erntete 
Marianne Pogadl, die diesen Tag hervorragend organisiert hatte.
ms
Ein Tag für Frauen am 28.05.11, 9.30 Uhr bis 16.00 Uhr im 
Bernhardushaus/Brühl, Anmeldung bis 23.05. bei Gerda Gaisbauer 
73089

Besuch in der Heimatstube
Am Montag, 23. Mai, lädt die Kolpingfamilie um 19.30 Uhr zu 
einem Besuch in der Brühler Heimatstube in der Neugasse 44 ein. 
Die Ausstellung zeigt neben vielen alten Geräten aus den Brüh-
ler Haushalten eine vollständige Schusterwerkstatt und Teile der 
„Schnepfschen Sammlung“.
Maiandacht auf dem Letzenberg
Am Freitag, 27. Mai, fi ndet um 19.30 Uhr die traditionelle Kolping-
Bezirksmaiandacht auf dem Letzenberg in Malsch statt. Festredner 
ist Bezirkspräses Karlheinz Speckert, Walzbachtal. Anschließend 
lädt die Kolpingfamilie Mühlhausen zu einem gemütlichen Bei-
sammensein im Pfarrheim Malsch ein.
Die Teilnehmer der Kolpingfamilie Brühl treffen sich zur gemein-
samen Abfahrt um 18.30 Uhr vor der Schutzengelkirche. Anmel-
dungen bis 23. Mai bitte bei W. Linsbauer Tel. 72171.

Katholisches Altenwerk Brühl-Rohrhof:
Kirrlacher Stadtfrauen begeistert umjubelt/Kurpfälzer Mund-
art weckt Kindheitserinnerungen
„Klangvolle Musik und gereimde Schbrisch uff Kurpfälzisch“
Die Muttertagsfeier, zu Ehren der Mütter, ein fester Bestandteil im 
Jahresablauf beim Kath. Altenwerk.
So begann dieser Nachmittag mit einem Gottesdienst, mitgestaltet 
vom jüngsten Kinderchor der Pfarrgemeinde.
Anschließend ging es ins festlich geschmückte Pfarrzentrum. Mit 
Frühlingsblumen und etwas Süßem waren die Tische liebevoll von 
den Teamfrauen dekoriert und gaben dem Nachmittag einen würdi-
gen und freundlichen Rahmen. Mit herzlichen Begrüßungsworten 
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und einem passenden Gedicht, begrüßte die Teamsprecherin Maria 
Becker, alle Anwesenden, unter ihnen auch wieder die langjähri-
ge Kindergartenschwester Aemiliana und Schwester Orlanda aus 
Mannheim.
Einer langen Tradition gemäß, gab es für die Kaffeepause selbstge-
backenen Kuchen vom Team.
Danach begann ein ansprechendes und unterhaltsames Programm. 
mit „gereimde Schbrisch uff Kurpfälzisch“ gekonnt und humorvoll 
von der Ur-Schwetzingerin Margot Doll vorgetragen. Bei den ein-
zelnen Auftritten, ließ sie ihre ganz persönlichen wahren und amü-
santen Erzählungen und humorvollen Gedichte aus alten Zeiten mit 
Kindheitserinnerungen, wieder aufl eben. Alles selbst gedichtet und 
teilweise auswendig vorgetragen. Es waren alle begeistert und so 
war der erste Programmpunkt ein voller Erfolg.
Den absoluten Höhepunkt der niveauvollen Feier bildeten die „Kirr-
lacher Stadtfrauen“ unter der Leitung und mit Gitarrenbegleitung 
von Rosa Ballreich. In dem mit glockenhellen Stimmen, in schönen 
Harmonien vorgetragenem Repertoire der sechs sehr musikalischen 
Damen, wechselten sie von innigen, religiös geprägten Liedern, zu 
fröhlichen und zum Mitsingen ansprechenden Melodien. So sangen 
sie sich bei beiden Auftritten in die Herzen der Senioren und ein 
langer und rauschender Beifall war ihr verdienter Lohn.
Zwischen den Auftritten verteilten die Teamfrauen an alle Anwe-
senden kleine „Dankeschön“-Präsente. Maria Becker dankte allen 
Mitwirkenden, besonders dem Altenwerkteam und den ehrenamtli-
chen Helfern, dass sie zu dieser sehr stimmungsvollen und fröhli-
chen Muttertagsfeier beigetragen haben.

Frühjahrsausfl ug
Für unseren Frühjahrsaufl ug am 25.05.11 sind noch einige Plätze 
frei.
Wer noch gerne mitfahren möchte, melde sich bitte bei Frau Marie 
Becker Tel. 7 23 08, an.
Die Abfahrtszeiten sind folgende
12:45 Uhr Messplatz an der Friedrich-Ebert-Str.
12:55 Uhr Reisebüro Diez
13:00 Uhr Bushaltestelle Nibelungenstraße
Ein Hinweis: Die Anmeldungen für den Ausfl ug am 25. Mai 2011 
bitte schnellstens abgeben.
M.B.

Von der Gluckerstube zum Bannbäcker
Brühler Heimatverein taucht in die Geschichte Grünstadts ein
Dass Geschichtsträchtiges oftmals unbeachtet „vor der eigenen 
Haustür“ liegt, erfuhr die Reisegruppe des Vereins für Heimat- 
und Brauchtumspfl ege Brühl/Rohrhof e.V. bei ihrem diesjährigen 
Ausfl ug: Eine kurzweilige Busfahrt führte sie am vergangenen 
Wochenende unter der Leitung des stellvertretenden Vorsitzenden 
Winfried Höhn nach Grünstadt in der Pfalz, wo selbst regionalge-
schichtlich Interessierte noch so manch Neues über die vergange-
nen Jahrhunderte der Kurpfalz erfahren konnten: Erstmals urkund-
lich erwähnt wurde der heute 14.000 Einwohner zählende Ort 
bereits im 9. Jahrhundert. Nahe den alten Römerstraßen gelegen, 
war er seit dem Mittelalter ein stark frequentierter Marktfl ecken.
Im Grünstadter Zentrum angekommen empfi ng der Vorsitzende des 
Altertumsvereins Grünstadt und Leiter des Museums, Otmar Jotter, 
die Ausfl ügler mit einem sympathischen Westpfälzer Zungenschlag. 
Insgesamt 1,8 Millionen Euro hatte sich die Kommune das Heimat-
museum kosten lassen, verriet Jotter stolz beim kurzen Spaziergang 
durch die Stadt. Noch vor Eintritt in das Heimatmuseum startete 
der Geschichtsbegeisterte seine Führung in der Fußgängerzone und 
erzählte unter anderem über die ehemalige „Münze“, wo früher bis 
hin zum „gemeinen Pfennig“ Zahlungsmittel verschiedenster Art 
geprägt wurden.
Direkt gegenüber tat sich nun bereits das eigentliche Ziel, das ehe-
malige Rathaus und heutige Heimatmuseum Grünstadts auf, unter 
dessen ehemals offenen Arkaden auch der Markt abgehalten wurde: 
Schon im Treppenaufgang tauchten dann die Brühler in die lange 

Adelsgeschichte der Stadt ein. Von goldumrahmten Gemälden 
blickten unter anderem die Mitglieder des Leininger Geschlechts 
ernst auf die Besucher hinunter. Sie hatten die Stadt ehemals zu 
ihrer Residenz gemacht und die Leininger Schlösser, den Oberhof 
und den Unterhof, erbaut.
Der Rundgang durch die Ausstellungsräume des Heimatmuseums 
veranschaulichte die Geschichte Grünstadts: In der „Gluckerstu-
be“ berichtete Otmar Jotter, dass die Stadt bis 1918 zum Her-
zogtum Bayern gehörte und fügte augenzwinkernd hinzu, dass 
die sonst weintrinkenden Pfälzer so auch das Biertrinken gelernt 
hätten. Immerhin habe es zweitweise bis zu 15 Brauereien in 
Grünstadt gegeben. Nebenan erklärte Jotter die Bedeutung eines 
alten Bannbäcker-Symbols: Die Feudalherren verpfl ichteten die 
Anwohner eines jeden Stadtviertels ihr Brot bei einem bestimmten 
Bäcker backen zu lassen oder zu kaufen, um die Kontrolle über die 
geschuldeten Abgaben zu wahren.
Neben den unzähligen liebevoll aufbereiteten Alltagsgegenstände 
n zeugten ganz besondere Kunstwerke von der Vergangenheit der 
Region: Küchengeräte, Spielzeug bis hin zu Geschirren der Grün-
stadter Steinzeugmanufaktur sowie Teile der zur Zeit des Kurfürs-
ten Carl Theodor von der Pfalz in Frankenthal angesiedelten Por-
zellanmanufaktur präsentieren ein farbenfrohes Bild vergangener 
Zeiten. Den Schlusspunkt der Führung setze schließlich Winfried 
Höhn mit seinen Dankesworten an Otmar Jotter und gratulierte ihm 
zu diesem einzigartigen Heimatmuseum, das mit so viel Liebe zum 
Detail von ehrenamtlichen Helfern betreut wird.

Jahreshauptversammlung der Kollerkrotten Brühl e.V. 
Der 1. Vorsitzende Frank Möltgen begrüßte die amtierende Prin-
zessin Kristina I. sowie alle Mitglieder des KVB, Ehrensenatoren, 
Ehrenelferräte und Ehrenamtsträger, auch alle anwesenden Ex-
Tollitäten.
Alle Anwesenden erhoben sich um der verstorbenen Mitgliedern 
des KVB zu gedenken. Auf die Verlesung des Protokolls wurde 
verzichtet. Danach folgte der Tätigkeitsbericht des 1. Vorsitzenden.
Schon früh fi ng man wieder mit dem Trainingsbetrieb an, das närri-
sche Thema wurde festgelegt, Vampire sollten die Kollerkrotten in 
der Kampagne begleiten. Wir eröffneten am 11.11. die Kampagne 
gemeinsam mit den Rohrhöfer Göggel am Krottenbrunnen. Gleich 
darauf folgte der Eröffnungsball den wir wegen des Umbaus der 
Festhalle in der TV-Halle feiern mussten. Dank der vielen Helfer 
machten wir aus einer Turnhalle eine schön dekorierte Karne-
valshalle. Nach der Weihnachtsfeier der Kollerkrotten gingen wir 
dann in eine ruhigere Vorweihnachtszeit. Nachdem klar wurde 
dass die Festhalle bis zum 05.01.11 nicht fertig wird, verlegten 
wir den Ordensball auf den 29.01.11. Das Rathaus stürmten die 
Kollerkrotten und die Göggel dann gemeinsam am 06.01.11. Eine 
Woche später erfuhren wir dass die Festhalle doch noch nicht wie 
geplant fertig wurde. Den Kindermaskenball konnten wir in die 
TV-Halle verlegen, der Ordensball wurde ein weiteres Mal verlegt. 
Neuer Termin war dann endgültig der 25.02.11. Durch geschickte 
Organisation und Planung wurde auch der Kindermaskenball bei 
den Turnern durchgeführt, was ein voller Erfolg wurde. In einer 
fast fertigen Festhalle konnten wir dann endlich unseren Ordens-
ball starten lassen. Trotz der mehrmaligen Terminverschiebung 
wurde dieser sehr gut besucht. Am nächsten Morgen ging es mit 
den Vorbereitungen für die Ladys Night weiter. Der Abend war 
sehr gelungen, wir konnten die Festhalle ausschließlich mit Frauen 
zum Beben bringen. Am Sonntagnachmittag wurde dann ein närri-
sches Stelldichein für die Brühler und Rohrhöfer Senioren bereitet. 
Die Party am schmutzigen Donnerstag in der Festhalle war sehr 
zufriedenstellend. Am Fastnachtsamstag wurde es gruselig in der 
Festhalle, Vampire und andere gruselige Symbolfi guren beherrsch-
ten die Halle. Zwischen all diesen Veranstaltungen besuchten wir 
mit unserer Prinzessin mehrere Kindergärten in Brühl. Der Umzug 
in Brühl am Fastnachtdienstag war bei strahlendem Sonnenschein 
ohne Probleme abgelaufen und es konnte reibungslos nach Schwet-
zingen weitergefahren werden.
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Am Aschermittwoch ging dann eine turbulente Kampagne erfolg-
reich und gemeinschaftsstark zu Ende. Frank Möltgen dankte noch- 
mal allen Helfern, Gönnern und Mitgliedern für eine gelungene 
turbulente Kampagne 2010/2011.
Den Kassenbericht verlas Annette Kühnle, der sehr zufrieden 
stellend ausfi el. Dieter Meyer und Bettina Möltgen haben alle Kas-
senbücher geprüft. Es gab keine Beanstandungen. Die Entlastung 
wurde ordnungsgemäß beantragt Annette Kühnle wurde einstim-
mig entlastet. Der Antrag zur Entlastung des Vorstandes wurde 
gestellt, er wurde einstimmig entlastet.
Zugmarschall Albert Geschwill bedankte sich bei allen Helfern 
sowie auch bei der Feuerwehr, dem Roten Kreuz, der Polizei und 
der Gemeinde die den Umzug unterstützten.
Die Mitgliederverwaltung macht Frank Möltgen, er gab bekannt 
dass dieses Jahr Zuwachs in der Garde zu verzeichnen ist.
Gardeminister Stefan Röger lobte die gesamten Tänze in der ver-
gangenen Kampagne. Es wird auch in diesem Jahr wieder Garde-
tänze, Showtänze, ein Männerballett, Mariechen und das Tanzpaar 
wird einen Showtanz machen.
Bei der Wahl zur 2. Vorsitzenden wurde Britta Steindl wieder 
gewählt. Ebenfalls wurde Simone Geschwill für das Amt der 
Schriftführerin wieder gewählt. Somit bleibt der Vorstand wie 
gehabt.
Als Kassenrevisoren wurden Bettina Möltgen und Dieter Meyer 
in ihrem Amt wieder bestätigt, Sven Beek wurde ebenfalls zum 
Kassenrevisor gewählt.
Der Vertreter der passiven Mitglieder bleibt Birgitta Meyer.
Zur Jugendvertretung gewählt wurden Kristina König und Niklas 
Geschwill.
Der Beirat wurde einstimmig bestätigt. Weitere Anträge wurden 
keine gestellt.
Frank Möltgen dankte den Anwesenden für ihr Kommen, und been-
dete die Sitzung um 22.00 Uhr.
S.G.

Mitgliederversammlung
Die Vorstandschaft des CV Rohrhöfer Göggel e.V. lädt alle Mit-
glieder zur diesjährigen Mitgliederversammlung am 27.05.2011 
um 19:30 Uhr ins Vereinsheim Restaurant Brühler Hof - Brühler 
Str. 47 - Rohrhof ein.
Die vorläufi ge Tagesordnung lautet:
Punkt 1: Begrüßung und Eröffnung der Mitgliederversammlung
Punkt 2: Verlesung der Tagesordnung
Punkt 3: Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversamm-

lung vom 21.05.2010
Punkt 4:  Berichte:
 4.1 des Präsidenten
 4.2 des Gardeministers
 4.3 des Senatspräsidenten
 4.4 des Zunftmeisters
 4.5 des Schatzmeisters
 4.6 der Kassenrevisoren
Punkt 5: Ehrung verdienter Mitglieder
Punkt 6: Entlastung der Vorstandschaft
Punkt 7: Neuwahl bzw. Bestätigung:
 7.1 des geschäftsführenden Vorstandes
 7.2 der Beisitzer 
 7.3 der Kassenrevisoren 
Punkt 8: Ausblick auf die kommende Kampagne
Punkt 9: Verschiedenes:
 9.1 Fragen/Anregungen/Kritik
 9.2 Behandlung von Anträgen
Anträge müssen bis spätestens 20.05.2011 in schriftlicher Form bei 
der Geschäftsstelle vorliegen.
Geschäftsstelle: Gerhard Luksch (Präsident ) Spraulache 16, 68782 
Brühl - Postanschrift: Postfach 1139, 68776 Brühl
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.
Der Vorstand

Howdy Buffalo’s,
Clubabend: Freitag den 20. Mai 2011 auf der Buffalo-Ranch
Tanztraining: Montag den 23.05.2011 19:30 Uhr
im „Katholischen Pfarrzentrum“ Hauptstraße 17 - 19,
in 68782 Brühl
Samstag den 21.05. Auftritt Daimler Mannheim
nächster Arbeitseinsatz 28.05.
Vorberichterstattung Open Air 2011
Der Buffalo’s Country Club Brühl e.V. öffnet am Samstag, dem 
04. Juni 2011  für sein großes Juni-Open-Air ab 18.00 Uhr die 
Pforten seiner Vereinsranch  (Weidweg, unterhalb der Grillhütte 
Brühl). Gegen 20.00 Uhr wird dort vor der Kulisse der „Red 
Rocks“ die populäre Countryband „LOUISIANA ON TOUR“ mit 
Countrymusic vom Feinsten aufwarten. Der Verein freut sich ganz 
besonders auf das Konzert, welches in Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde Brühl veranstaltet wird.
Seit 10 Jahren tourt die Band erfolgreich durch Südwestdeutsch-
land, Frankreich und USA. Die Vielseitigkeit und Professionalität 
der Musiker, die mit Eifer und Spaß spielen, garantieren eine gute 
Unterhaltung.
„LOUISIANA ON TOUR“ ist eine renommierte Countryband mit 
sechs erfahrenen Musikern aus dem Großraum Rhein-Main und 
Saarland. Anhänger jeder Stilrichtung der Country- und Western-
musik werden durch „Louisiana on tour“ zufrieden gestellt. Neben 
Traditional Country und dem West-Coast-Sound nimmt die New 
Country-Musik den größten Stellenwert ein. Gerade Linedancer 
sind begeistert von der Vielfalt, Aktualität und Tanzbarkeit aller 
Stücke aus dem Repertoire der Band.
Der typische Countrysound prägt den Stil der Band. Durch die 
klassische Leadgitarre, die charakteristische Steelguitar und einen 
mehrstimmigen Satzgesang im Chor überzeugt Louisiana musika-
lisch. Abgerundet wird das Ganze durch die Rhythmussektion aus 
Westerngitarre, Bass und Schlagzeug. Stilecht wird durch Loui-
siana jeder Auftritt zum Erlebnis. Frontfrau Elke ist selbst aktive 
Linedancerin und leitet die Tänzer in der Westernstadt vor den Red 
Rocks auf der gefüllten Tanzfl äche sicher an.
Bestehend aus talentierten Musikern wie Frontsängerin Elke Brück-
heimer, Frontsänger Kai Wachowski, Leadgitarrist Dirk Brückhei-
mer, Bassist Volker Benz-Evel, Schlagzeuger Hardo Rettig und 
Steelguitar Manfred Peter werden sie ihr Publikum vom Land der 
Stetsons und der Boots träumen lassen.
Für das leibliche Wohl sorgt wie immer das Verpfl egungsteam der 
Brühler Büffel, das eine reiche Auswahl an Westernfood bereithält. 
Spare Ribs, Steaks und andere amerikanische Gaumenfreuden 
warten auf den großen und den kleinen Hunger, wie auch hausge-
machte Kuchen und verführerische Torten, mit denen der ,,Cake & 
Coffee Shop‘‘ lockt. Kühle Erfrischungen verschiedenster Art gibt 
es im Saloon und an der Westernbar.
Für das nötige Westernambiente sorgt die neu aufpolierte Wes-
ternstadt mit der kleinen weißen Kapelle ,,St. Peter“ und den die 
Tanzbühne überragenden Red Rocks. Gemütlich überdacht, zwar 
nicht auf den nächsten Zug, sondern auf den nächsten Drink war-
tend, können Cowgirls und Cowboys an der Station gleichermaßen 
die stimmungsvolle Szenerie genießen. Von hier aus kann der Blick 
über das liebevoll arrangierte Gelände mit Tobacco Shop und Sadd-
lery und Westernfriedhof schweifen. Düfte vom Holzkohlengrill, 
im Hintergrund knisterndes Feuer und leise plätscherndes Wasser 
vom Goldwäscherlager lassen den Wilden Westen mit allen Sinnen 
erleben. Und für Tunichtgute und Raufbolde, die den Frieden des 
weißen und roten Mannes stören wollen, hat der Sheriff einen Platz 
im Jail reserviert. Ein Verkaufsstand mit Westernartikeln bietet das 
stilechte Country-Outfi t dazu.
Die Veranstaltung fi ndet bei jeder Witterung statt. Überdachte Sitz-
plätze sind teilweise vorhanden.
Auf das Mitbringen von Tieren bittet der Verein zu verzichten.
Eintritt: 7 Euro im Vorverkauf und 9,- Euro an der Abendkasse. 
Infos und Karten:
Rainer Schäfer Telefon 0621/871783.
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Kartenvorverkauf:
Video Pub - Mannheimer Sr. 44
Bücherinsel - Mannheim Str. 19
Rathauspforte Gemeinde Brühl
Die Buffalo-Ranch ist zu erreichen:
Autobahn A6, Ausfahrt 28 Brühl/Rheinau Hafen,
Umgehungsstraße L 599 Ausfahrt Brühl Süd L 630,
Schwetzinger Straße, Ortsmitte, Richtung Ketsch,
Ortsausgang rechts, Kollerfähre, Grillhütte

Clogging Convention 2011
Die Nawies sind mal wieder unterwegs! Dieses Jahr sind wir sehr 
stolz darauf mit fast allen unseren Cloggern zur jährlichen Clog-
ging Convention fahren zu können. Auf dieser Großveranstaltung 
werden wir vom 27.05. bis zum 29.05.2011 in Dortmund viele 
Workshops besuchen, in denen wir, zusammen mit Tänzern aus 
Deutschland, Europa und manchmal sogar den USA oder Kanada, 
viele neue Choreographien von Instructoren aus ganz Deutschland 
und sogar einer Instructorin aus England, erlernen werden. Auch 
unsere Clubinstructorin Ramona wird zwei Workshops vor diesem 
großen Publikum halten.
Aber auch das Zusammensein kommt bei der allabendlichen 
„Afterparty“ in der Halle nicht zu kurz. Wir hoffen darauf viele alte 
Freunde wieder zu treffen und neue Bekanntschaften zu schließen. 
Für viele unsere Tänzer ist es die erste Clogging Convention, was 
uns natürlich doppelte Aufregung beschert. Alles in allem erwartet 
uns ein aufregendes, spaßiges und bestimmt auch ein anstrengendes 
Wochenende!

Neugierige die Spaß an Bewegung haben sind herzlich eingeladen 
uns zu besuchen, zum
Square Dance:
am Donnerstag, den 26.05.2011 von 19.00 bis 22.00 Uhr
im Sportcenter Brühl bei Pietro Palazzo, Luftschiffring 6,
68782 Brühl, 1. Etage oder auch zum
Clogging:
am Sonntag, den 22.05.2011 von 18.00 bis 21.00 Uhr
im DRK-Heim Brühl, Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl
Weitere Informationen sowie die aktuellen Termine erhalten
Sie auf unserer Homepage unter www.nawiegehtdas.de oder auch 
bei Rolf und Karin Krayer, Tel. 06202/77750 (AB).

Trainingszeiten SKC 1982 Brühl
Dienstag zwischen 16:30 - 20:00 Uhr
Freitag zwischen 17:00 - 20:00 Uhr
Der SKC und die KV-Jugend  suchen noch Kegler/-innen aller 
Altersklassen ab 6 Jahren zur Verstärkung, die Spaß am Kegeln 
und am Leistungssport haben. Gerne auch Anfänger und Ungeübte.
Website: www.skc-1982-bruehl.de
MZ

Abt. Schützen
22.05. 4. RWK Kreisklasse Sportpistole
28.05. Kreismeisterehrungen in Reilingen
11.06. Westernschießen Beginn 11:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Letzte Scheibenausgabe 15:00 Uhr
17.06. 5. RWK Kreisklasse Sportpistole
3. Rundenkampfergebnisse der KK-Sportpistolenmannschaften
Die SG Brühl I hatte gleich zwei Gegner und zwar SGi Ketsch I 
mit 798 Ringen; die SGi Ketsch II mit 802 Ringen. Die SG Brühl 
I verlor gegen beide mit 763 Ringen. Bester Einzelschütze war 
Thomas Gredel mit 265 Ringen
Einzelergebnisse
Thomas Gredel 265 Ringe
Maro De Fazio 262 Ringe
Dirk Metz 236 Ringe
Die SG-Brühl II hatte ebenfalls zwei Gegner und hier war es der 
SSV Altlußheim I mit 683 Ringen, der SSV Altlußheim II trat leider 
nicht an. Die SG Brühl II gewann somit gegen den SSV Altlußheim 
I mit 748 Ringen. Bester Einzelschütze war Georg Montag mit 269 
Ringen.
Einzelergebnisse
Georg Montag 269 Ringe
Rudolf Kohler 251 Ringe
Paul Klemm 228 Ringe

TV Brühl in Runde zwei 
Handball Kreispokal Damen: 
TG Laudenbach – TV Brühl  16:25 (6:11) 
Die Pokalauslosung für die erste Runde im Kreispokal bescherte 
den Damen des TV Brühl eine Auswärtspartie in Laudenbach. Der 
Kreisligist bot zwar eine ansprechende Leistung, hatte aber gegen 
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die Badenligisten aus Brühl keine Chance. Spieltechnisch und 
läuferisch waren die Brühlerinnen ihren Konkurrentinnen deutlich 
überlegen und gewannen völlig verdient mit 25:16. Trainer Markus 
Pfeifer nahm das Pokalspiel zum Anlass, allen Jugendspielerinnen 
genügend Spielzeiten zu geben, während sich Regisseurin Kerstin 
Siebenlist selbst nur einige Kurzeinsätze gönnte. Bereits zur Pause 
lag der TVB bereits mit fünf Toren in Front. Diesen Vorsprung 
vergrößerten die Brühlerinnen in den zweiten 30 Minuten kon-
tinuierlich. Der deutliche Sieg der TVB geriet zu keiner Zeit in 
Gefahr.  In der fairen Partie ragte beim TVB, der auf Anja Hirsch 
und Lisa Bühn verzichten musste, Julia Werle mit ihren elf Treffern 
heraus. 
TV Brühl: Fürst, Zimmermann; Werle (11/1), Siebenlist (5/2), 
Pietsch (2), Obsada (2), Naber (3), Röschel, Wagner (2), Gross, 
Büchner.  
ako
Handballvorschau
21.05.
18:00 Uhr  Kreispokal Männer
Post SG Mannheim – TV Brühl
Das Spiel fi ndet in der Konrad-Duden-Schule statt, da das Heim-
recht getauscht wurde.
TV Brühl beim Final Four hervorragend vertreten
Was machen eigentlich unter-
nehmungslustige und wissbe-
gierige Nachwuchshandballe-
rinnen in der spielfreien Zeit? 
Eine passende Antwort darauf 
gab dieser Tage Juliane Trahan 
vom TV Brühl. Sie wurde aus 
einer Vielzahl von Teilnehmern 
auserkoren, das Final Four in 
Hamburg als Lufthansa-Kin-
derreporterin aktiv zu beglei-
ten. Mit ihrem Bewerbungsvi-
deo, in dem ihre Eltern Regie führten, traf sie dabei ins Schwarze. 
Die Brühlerin, die in der E-Jugend des TVB aktiv ist, durfte zusam-
men mit Mama und Papa zu einem unvergesslichen Wochenende 
nach Hamburg fl iegen. Was für ein Zufall, dass dort auch noch 
ausgerechnet die Rhein-Neckar Löwen an den Start gingen, um 
sich endlich den DHB-Pokal zu sichern. Schließlich war Juliane als 
Fachmädchen bereits mehrfach als Zuschauer in der Mannheimer 
SAP Arena mit dabei, wenn Gensheimer & Co. um Bundesliga-
punkte kämpften. Natürlich wartete auf die Kindereporterin auch 
jede Menge „Arbeit“ in Hamburg. Etwa beim Senatsempfang am 
Vorabend der Halbfi nals und dann bei den Interviews in den Live-
sendungen des Fernsehens, die sie nach Auskunft von Medienex-
perten mit Bravour absolvierte. Schade war eigentlich nur, dass die 
Rhein-Neckar Löwen ihr Spiel um den Einzug ins Finale gegen die 
SG Flensburg/Handewitt verloren haben. Aber die Enttäuschung 
war rasch verfl ogen, spätestens als Juliane am nächsten Tag auf 
Handballikone Stefan Kretzschmar traf und mit ihm ein Gespräch 
unter Sportlern führte, einen handsignierten Final-Four-Ball gab es 
noch als krönende Zugabe. Mit unglaublich vielen tollen Eindrü-
cken ging es dann wieder zurück ins heimische Brühl. Zeit, diese 
Erlebnisse zu verarbeiten, hat Juliane jetzt in der spielfreien Zeit.
ako
Wandergruppe Dicker Zeh
Abfahrt zum Gauwandertag nach Hemsbach am Sonntag, 29. Mai  
um 8.30 Uhr am TV-Parkplatz.
Bitte meldet Euch bis zum 25.05. bei mir an.   
U.Calero
Abt. Turnen
Jubiläumsausfl ug der TV-Gymnastikgruppe
Jubiläumsjahr für die Donnerstag-Morgen-Gymnastikgruppe beim 
TV Brühl!
Seit nunmehr 25 Jahren treiben die Frauen zusammen Sport; im 
Laufe der vielen Jahre haben sich die sportlichen Schwerpunkte 
und Trainingsstile geändert, nicht aber die Begeisterung und der 
Eifer, mit denen alle Beteiligten zu Werke gehen.
Zur Feier des Vierteljahrhunderts hat sich ein Goßteil der „Don-
nerstags-Damen“ zur Fahrt nach Freiburg zusammengefunden. Das 

Juliane Trahan hat viel zu erzäh-
len

hervorragende Wetter der letzten Wochen hielt erfreulicherweise 
auch über das Muttertagswochende an, sodass das Programm für 
Freiburg und Colmar ohne Probleme und Streichungen durchge-
führt werden konnte.
Angesichts des sportlichen Charakters der Gruppe war die Bestei-
gung des Münsterturms ein Muss, ebenso der wanderungsähnliche 
Sonntagsspaziergang auf den Schlossberg. Viel gesehen, viel erlebt, 
viel erzählt und viel gelacht - das ist so in etwa das Fazit dieser 
wunderschönen 3-tägigen Reise.
Die Frauen treffen sich jeden Donnerstag und, seit April diesen 
Jahres, auch jeden Dienstag von 9.00 h bis 10.00 h in Brühl in der 
TV-Halle zum Training. Und hier werden wieder voller Elan und 
mit viel Spaß an der Bewegung die nächsten 25 Jahre angegangen. 
Frauen, die mal reinschnuppern wollen, sind jederzeit willkommen.
Margot Sessler

Bouler siegen in Großsachsen
Bei schönem Wetter trafen wir am 14.05. in unserem ersten Spiel 
auf die Mannschaft vom SC Käfertal.
Das erste Triplette mit Harry, Roland und Andreas war dann auch 
schnell gewonnen. Das 2. Triplette mit Simone, Horst und Sascha 
musste schwer kämpfen und erst nach 2 Stunden war das Spiel 
knapp mit 13:12 gewonnen.
Auch in den Doublettes wurden noch weitere 2 Punkte eingefahren, 
während das 3. Doublette nach hartem Kampf und erneut langer 
Spielzeit mit 11:13 verloren ging.
Unser nächster Gegner war die Mannschaft BC Külsheim 2. Auch 
hier wurden die beiden Triplettes souverän gewonnen. Das Doub-
lette Horst und Andreas konnte dann nach kurzer Spielzeit den Sieg 
nach Hause holen. Das 2. Doublette schaffte es einen 3:11-Rück-
stand noch in einen 13:11-Sieg umzuwandeln. Das 3. Doublette 
verlor leider das Spiel. Endstand dieser Partie 4:1 für Brühl.
Am Ende freuten wir uns über einen erfolgreicher Spieltag, an dem 
wir 2 wichtige Punkte mit nach Hause nahmen.
(sk)

Einladung zur Generalversammlung
Am Mittwoch, den 1. Juni 2011, fi ndet um 19.00 Uhr die Gene-
ralversammlung des Fußballvereins 1918 Brühl im FVB-Clubhaus 
„Sportpavillon“ statt. Alle Mitglieder sind dazu herzlich eingela-
den.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Totenehrung
 3. Genehmigung der Tagesordnung
 4. Berichte der Abteilungen und Gruppierungen
 4.1. Fußballabteilung und Jugend
 4.2. Leichtathletikabteilung
 4.3. Kampfsportgruppe Viet Tu Ve
 4.4. Übrige Gruppierungen
 4.5. Bericht des 1. Vorsitzenden
 5. Kassenbericht
 6. Berichte der Kassenprüfer
 7. Aussprache zu den Berichten
 8. Bildung eines Wahlausschusses
 9. Entlastung
10. Neuwahlen
11. Anträge
12. Schlusswort des 1. Vorsitzenden
Weitere Anträge können bis zum 30.05.2011 schriftlich beim 
1. Vorsitzenden L. Damm gestellt werden.
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FV Brühl empfängt Sandhofen
Auch in Rohrbach verpasste der FV Brühl die Gelegenheit, einen 
großen Schritt in Richtung Klassenerhalt zu machen. Mit dem 
Tabellenfünften der Fußball-Landesliga, SpVgg Sandhofen,  gas-
tiert jetzt ein nominell stärkerer Gegner in Brühl. Es wird sich 
zeigen, ob die Mannschaft an die guten Leistungen gegen Spitzen-
teams anknüpfen kann. Anstoß im Brühler Alfred-Körber-Stadion 
ist am Sonntag um 15 Uhr.
Die zweite Mannschaft hat sich mit dem Sieg in Schwetzingen den 
Klassenerhalt praktisch gesichert. Am Sonntag um 13 Uhr steht 
jetzt das Derby der Fußball-Kreisklasse A gegen den Tabellenzwei-
ten SC Olympia Neulußheim auf dem Spielplan.  
Juniorenspiele
Samstag - 21.05.2011
E2-Junioren 13:00 FV Brühl - SV Waldhof-Mannheim 07 2
C1-Junioren 14:15 TSG Lützelsachsen 1 - FV Brühl 
D1 12:45 VfL Neckarau 2 - FV Brühl 
D2 13:00 SC Käfertal 2 - FV Brühl 
E1 11:00 FV 08 Hockenheim 2 - FV Brühl 1
E3 13:00 ASV Feudenheim 1 - FV Brühl 
Dienstag - 24.05.2011
D2-Junioren 18:00 FV Brühl 2 - SG Hemsbach 2
vm
Fußball-Landesliga:
SV Rohrbach/Sinsheim - FV Brühl   5:4 (4:2)
Der FV Brühl kann gegen Mannschaften aus dem unteren Tabellen-
drittel einfach nicht mehr gewinnen. Auch beim Tabellendrittletz-
ten SV Rohrbach/Sinsheim verpasste es die Jöhl-Elf, gegen einen 
direkten Konkurrenten wichtige Punkte zu sammeln und musste 
nach torreichen 90 Minuten mit 5:4 die Segel streichen. 
Dabei zeigte sich der FV Brühl in der Defensive alles andere als 
sattelfest. Der SV setzte die Gäste von Beginn an unter Druck und 
erzielte bereits in der vierten Minute den ersten Treffer. Baltasar 
Holder setzte sich auf rechts außen durch und war mit einem 
Flachschuss erfolgreich. Das Unheil aus Brühler Sicht nahm weiter 
seinen Lauf. Simon Dowalil nutzte einen Stellungsfehler der FV- 
Abwehr und war wenig später zum 2:0 erfolgreich (8.). Nachdem 
FVB-Keeper Stefan Knebel mit einem Refl ex einen weiteren Tref-
fer von Dowalil verhindert hatte (17.), schloss Dennis Ludkowski 
den ersten vernünftigen Brühler Angriff nach Vorarbeit von Sebas-
tian Muhl zum 2:1-Anschlusstreffer ab (22.). Rohrbach zeigte sich 
aber keinesfalls geschockt, Julian Bedruna stellte vier Minuten spä-
ter mit einem Schuss aus der Drehung den alten Abstand wieder her 
(26.). Auch nach dem Treffer zum 3:1 ließen die Gastgeber nicht 
locker und hebelten das eine und andere Mal die FVB-Abwehr 
aus. Knebel verhinderte zwar per Fußabwehr gegen Sachar Theres 
zunächst einen weiteren Treffer (29.), war aber dann gegen sein 
Kopfball-Tor zum 4:1 machtlos (33.). Kurz vor dem Halbzeit sorgte 
Sinsheim in Form von Armend Morina dafür, dass der FVB weiter 
im Spiel blieb, er traf per Kopf zum 4:2 ins eigene Tor (45.).  
Fünf Minuten nach Wiederanpfi ff stand Brühls bester Akteur, Tor-
wart Stefan Knebel, erneut im Mittelpunkt, er verhinderte gegen 
den frei vor ihm auftauchenden Bedruna die Vorentscheidung (50.). 
Nach einem Ballverlust in der eigenen Hälfte war es dann doch so 
weit, Theres war zum 5:2 erfolgreich (69.). Der FV Brühl schien 
jetzt endlich aufzuwachen, nach Chancen von Imeri (70.) und 
Greulich (73.) verkürzte Peter Müller per Kopf auf 5:3 (79.). Der 
Anschlusstreffer von Daniele Parisi, der mit einer Direktabnahme 
zum 5:4 erfolgreich war (90.), kam defi nitiv zu spät.  
FVB: Knebel – K. Heuberger (46. Hammami), P. Weber (72. 
Hardung), J. Heuberger, Müller (85. C. Weber), Distelrath , Parisi, 
Greulich, Muhl, Imeri, Ludkowski
vm

Etappenstopp des DFB-Mobils beim FV Brühl
Großer Spaß für den Nachwuchs, ein lehrreicher Vortrag für die 
Vereinstrainer: Am Freitag, 13.05.2011 besuchte der Deutsche Fuß-
ball- Bund (DFB) den FV Brühl. Möglich wurde der Termin durch 
das Projekt „DFB-Mobil“, welches mit insgesamt 30 Fahrzeugen 
und 300 DFB-Mitarbeitern bundesweit derlei Vereinshospitationen 
durchführt.
Die zweigeteilte Veranstaltung bestand zunächst in einer mode-
rierten Trainingseinheit durch zwei überaus ambitionierte DFB-

Trainer. Diese brachten zum einen den Brühler Übungsleitern 
für die künftige Trainingsgestaltung lehrreiche Erkenntnisse. Zum 
andern aber brachte sie, wenn auch nur einem Teil der Brühler 
F-Jugendlichen, jede Menge Spaß und Motivation. Nach den die 
Trainingseinheit abschließenden „Aufstiegsspielen“, welche von 
der 2. über die 1. Bundesliga bis hin zur Champions League reich-
ten, war die Begeisterung der 30 jungen Nachwuchskicker auch für 
die zahlreichen Eltern spürbar. Nach kleinen Geschenken sowie 
einem Abschlussfoto wurde dieser Fortbildungsteil beendet.
In einem zweiten, speziell für die Übungsleiter vorgesehenen 
Abschnitt, wurden diese über aktuelle Themen informiert. Einen 
Schwerpunkt hierbei bildete die anstehende Frauenfußball-WM 
2011, aber auch die Themen der Trainerqualifi zierung und Integra-
tion von ausländischen Mitbürgern im (Fußball)Sport.
„Mit dem DFB-Mobil bieten wir den Amateurklubs einen außer-
gewöhnlichen Service. Wir erwarten uns eine nachhaltige Wirkung 
für die Basis“, sagt Hermann Korfmacher, 1. DFB-Vizepräsident, 
der den Amateurfußball im DFB-Präsidium vertritt. Lothar Damm, 
Vereinsvorsitzender des FV Brühl, stimmt dem uneingeschränkt zu: 
„Speziell im Bereich der 4- bis 7-jährigen Kinder verzeichnen wir 
einen sehr großen Zulauf. Hier gilt es den Trainern und Übungs-
leitern bestmögliche Informationen und Fortbildungen mit an die 
Hand zu geben.“
df

Viet Tu Ve

Gruppe 2
Am vergangenen Samstag, den 14.05.2011 fand in Ketsch die 
erste verbandsübergreifende Kinderprüfung des Viet-Tu-Ve Vo Dao 
des Jahres statt. Insgesamt waren 49 Kinder aus den Abteilungen 
Brühl, Edingen-Neckarhausen, Karlsruhe, Ketsch, Plankstadt und 
Reilingen zur Prüfung angetreten, davon 15 Kinder aus den drei 
bestehenden Brühler Kindergruppen. Die Stufe 0 auf 1 erreichten: 
Annika Lischer, Juliane Trahan, Melissa Müller, Michelle Mutz, 
Sophie Riedel, Tamara Hoffmann, Charlotte Skolik, Holden Carroll 
und David Eichwald; Stufe 1 auf 2: Vincent Keller, Laura Pellegri-
non und Erik Keller; Stufe 3 auf 4: Moritz Deuker; Stufe 7 auf 8: 
Michael Happel und Jana Jordan.
Wir gratulieren allen Kindern zur bestandenen Prüfung und wün-
schen ihnen auf ihrem weiteren Weg viel Erfolg!
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Sollten Sie Interesse an unseren Trainings haben, freuen wir uns 
darauf, Sie an den folgenden Terminen zu einem kostenlosen Pro-
betraining begrüßen zu dürfen:
Trainingszeiten:
Dienstag: 20.00-21.30 Uhr (Erwachsene)
Mittwoch: 18.00-19.30 Uhr (Jugendliche) 
Donnerstag: 17.30-19.00 Uhr (Kinder)
Freitag: 16.00-17.15 Uhr (Kinder)
Freitag: 17.15-18.30 Uhr (Kinder) 
Trainingsort: Kampfkunsthalle (ehem. Kraftraum) Schillerschule 
Brühl, Ormessonstraße (Seiten-Eingang-Sportalle)
Oder besuchen Sie uns unter WWW.VIET-TU-VE.DE

3-Länder-Laufcup
Der erste 10-km-Lauf dieser Laufserie war unser Heini-Langlotz- 
Lauf (Baden-Württemberg), nun ging es am Samstag dem 14.05., 
zum 2. Lauf nach Grünstadt (Rheinland-Pfalz) an den Start. Bei 
gutem Laufwetter ging es um 18.00 Uhr los. Die anspruchsvolle 
Strecke ging durch die Stadt und die angrenzenden Weinberge und 
musste zweimal durchlaufen werden. Unser Lauftreff Brühl-Rohr-
hof ging mit 7 Läufer/innen an den Start und nach 0:48:50,1 kam 
Chris Spiesberger M50 als Erster unserer Gruppe ins Ziel, gefolgt 
von Ralf Schäfer M40 (0:53:49,5), Norbert Tritsch M40 (0:58:06,6 
Std), Rolf Pauli M50 (0:58:23,2), Daniela Wolf W30 (0:58:51,4 
Std), Birgit Spiesberger W40 (1:02:49,5) und Michael Schulzki 
M50 (1:12:03,0). Hier gratulieren wir besonders unserer Daniela, 
sie blieb das erste Mal unter einer Stunde, Gratulation! Auch von 
der AH der Fußballabteilung des FV Brühl nahm Alarich Pfl aum-
baum erfolgreich am Lauf teil und kam in einer Zeit von 0:57:21,8 
ins Ziel. Ebenso ging auch bei den Schülerinnen-C- Jahrgang 2001 
Chelsea Schönung vom SV Rohrhof über 1000 m an den Start und 
kam als erste ihrer Altersklasse in 3:51,5 Minuten ins Ziel. Allen 
einen herzlichen Glückwunsch zu ihrer tollen Leistung! 
ms

Fußball
SV Rohrhof – SC Rot-Weiß Rheinau 2   3:2
Die Gäste aus Rheinau erwischten einen super Start, da Marco 
Obeldobel bereits in der ersten Minute das 0:1 gelang.
Rheinau war durch das frühe Tor befl ügelt und erwies sich als 
unangenehmer Gegner, der früh störte und gleich nachlegen wollte.
Die Spieler des SVR dagegen fanden lange nicht zu ihrem Spiel 
und standen sich dabei teilweise selbst im Weg.
Erst nach etwas mehr als dreißig Minuten wachte Rohrhof langsam 
auf und begann druckvoller nach vorne zu spielen.
Nach der Pause entwickelte sich ein intensives und hartes Spiel auf 
Augenhöhe, in dem beide Mannschaften jedoch kaum zu Chancen 
kamen.
Umso überraschender war der Rohrhofer Ausgleich durch Thorsten 
Kotelmann, der nach einem Freistoß von Clemens Rinderknecht 
zur Stelle war (57.).
Nun entwickelte sich richtige Derbystimmung und beide Mann-
schaften gaben alles für die drei Punkte.
Zunächst hatte Rohrhof das Glück auf seiner Seite, als wieder 
Thorsten Kotelmann einen schweren Torwartfehler zum 2:1 nutzen 
konnte (75.).
Doch Rheinau gab sich nicht auf und konnte bereits wenige Minu-
ten später durch einen von Michael Pabst verwandelten Elfmeter 
ausgleichen (81.).

Aber wieder nur kurz darauf setzte Thomas Weber im Strafraum 
durch und stellte den 3:2 Endstand her (85.).
Auch die letzte Aktion ging noch von Thomas Weber aus, der nach 
wiederholtem Foulspiel mit gelb-rot vom Platz musste (91.).
thu
SV Rohrhof 2 - DJK Feudenheim  3 :1
Nach hektischem Beginn ging der SVR in der 10. Minute durch 
einen verwandelten Elfmeter von Schinkel in Führung. Nach der 
Führung kontrollierte Rohrhof das Spiel. Oswald scheiterte in der 
16. Minute am Pfosten. Besser machte es Laaber, welcher einen 
Freistoß zum 2:0 verlängerte. Mit dem Wolkenbruch kam auch ein 
Bruch ins Spiel des SVR. Feudenheim kam mit den neuen Bedin-
gungen besser zurecht und erzielte folgerichtig das 1:2. Anschlie-
ßend hätten Laaber und Grassel den Sack zumachen können, ver-
gaben ihre Chancen jedoch kläglich. In der Schlussminute machte 
es Schätzle besser. Nachdem er drei Spieler umkurvte verlud er den 
Schlussmann und traf zum erlösenden 3:1.
AO
3. Aktionstag auf dem DFB-Minispielfeld im Steffi -Graf-Park
Am Freitag, den 20.05.2011 führt die Jugendabteilung des SV 
Rohrhof in Kooperation mit der Schillerschule Brühl den 3. Akti-
onstag des DFB durch.
Das Motto lautet in diesem Jahr „Starke Gefühle! Spielend meis-
tern“
Ziel dieses Tages sollte sein, den Mädchen und Jungs zu vermitteln 
wie man seine Gefühle beherrschen kann, egal ob es positive oder 
negative Gefühle sind. Sprich, ob sie gerade ein Tor geschossen 
oder ein Spiel verloren haben.
Hauptbestandteil des Tages soll natürlich das Fußballspiel sein, 
aber es werden auch noch verschiedene Spiel- und Spaß-Stationen 
angeboten.
Der Aktionstag beginnt um 14:00 Uhr und endet gegen 17:00 Uhr.
Teilnehmen werden die Schülerinnen und Schüler der Schillerschu-
le und der Grundschule Rohrhof der Klassenstufen 2 bis 5.
Alle Teilenehmer erhalten nach Abschluss des Aktionstages kleine 
Sachpreise bzw. einige Giveaways.
Fußballvorschau:
SVR zu Gast beim Tabellenführer Pfi ngstberg
Am kommenden Sonntag gastieren die Fußballer des SV Rohrhof 
beim Tabellenführer der Kreisklasse A, der Mannschaft von SC 
Pfi ngstberg-Hochstätt. Man darf gespannt sein, wie sich der SVR 
um Trainer Sium nach der starken Rückrunde in Pfi ngstberg prä-
sentiert. Die Partie zwischen dem Primus und dem Tabellenfünften 
wird um 15.00 Uhr angepfi ffen.
Die zweite Mannschaft spielt um 15.00 Uhr beim SV Altlußheim 
und strebt dort mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung etwas 
Zählbares im Abstiegskampf an.
Juniorenfußball-Vorschau:
Samstag, den 21.05.2011
17.05 Uhr SC Olympia Neulußheim - C-Junioren 
17.00 Uhr 
SG Viktoria Neckarhausen/FV 03 Ladenburg - A-Junioren
T.K.

Freitag, 13.05.11
1.  Bezirksliga 
Herren 60 – TC Plankstadt 6:3
In den Einzeln siegten Zbigniew Wroblewski 6:2, 6:2, Klaus Wolf 
6:4, 1:6, 1:0 (10:4) und Reinhold Meister 6:4, 6:3.
Alle 3 Doppel wurden gewonnen, B. Malinowski/H. Geigges 6:7, 
6:1, 1:0 (10:3), Z. Wroblewski/K. Wolf 6:4, 7:5, R. Schneider/R. 
Meister 6:2, 6:1.
Samstag, 14.05.11 
1.  Bezirksliga 
Midifeld gem. U10 – TC Ketsch 16:4 
Die Brühler Mannschaft führte bereits nach den Einzeln 8:0.
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Tom Ölmann 4:1, 4:0, Nick Trump 4:1, 4:0, Laetitia Statnik 4:0, 4:1 
und Jil Sattler 4:0, 4:0.
Im Doppel gewannen J. Haase/J. Sattler 4:1, 4:0.
In der Staffel holte die Mannschaft weitere 6 Punkte.
1. Bezirksklasse 
Junioren U12 -
TSG TC Ladenburg/TV RG 1991 Ladenburg 2    1:5
Hier holte das Doppel M. A Klähn/F. Spiegel 5:7, 6:3, 1:0 (10:6) 
einen Punkt für Brühl.
Damen 40 – TC Neckargemünd 7:2 
Nach den Einzeln stand es bereits 5:1 für die Brühler Damen.
Es gewannen Jutta Doll 1:6, 6:3, 6:2, Traudl Anselmann 7:6, 7:6,
Gertie Zimmermann 6:2, 6:1, Gabi Lutz 7:5, 4:6, 6:2 und Petra 
Grabler 6:2, 6:1.
Im Doppel holten J. Doll/G. Zimmermann 6:3, 7:5 und P. Grabler/S. 
Plasczyk 6:2, 6:1 einen Punkt für die Brühler Mannschaft.
1. Kreisliga
Herren 40 – TC Hockenheim 2 9:0
Ein klarer Sieg für die Brühler Mannschaft.
Nach den Einzeln stand es bereits 6:0 für Brühl.
Es punkteten Wolfram Gering 6:0, 6:3, Klaus Braune 7:5, 6:0,
Norbert Leonard 5:7, 6:3, 6:3, Frank Renner 6:0, 6:1, Thomas Kel-
ler 6:0, 6:3 und Xuan Quy Duong 6:0, 6:1.
Die Brühler gewannen auch alle 3 Doppel, W. Gering/N. Leonard 
5:7, 6:3, 1:0 (10:5), K. Braune/T. Keller 6:3, 6:3 und F. Renner/M. 
Richter 7:6, 6:1.
2. Bezirksklasse 
Herren 50 – USC 1889 Heidelberg 1:8
Hier holte Klaus Renkert 1:6, 6:3, 7:5 einen Punkt für Brühl.
1. Bezirksklasse
Herren 55 -
TSG TC Lützelsachsen 73/TC 82 Weinheim 6:3
In den Einzeln siegten Rudi Wassermann 6:4, 7:5, Wolfgang Grab-
ler 6:4, 6:4, Wolf Hagenburger 6:3, 6:4 und Thomas Sennwitz 6:3, 
6:1.
Im Doppel gewannen W. Grabler/W. Naber 6:0, 6:0 und P. Saliger/T. 
Sennwitz 6:3, 6:4.
Sonntag, 
15.05.2011 
1. Bezirksklasse
Junioren U16 – TC70 Sandhausen 2 2:4
Im Einzel punktete Leon Könn 6:4, 6:1 für Brühl. Clemens Mokroß 
verlor sein Spiel knapp im Match-Tie-Break 6:3, 2:6, 0:1 (9:11).
Leider ging auch das Doppel C. Mokroß/P. Doll knapp verloren 
1:6, 7:5, 0:1 (8:10)
Im Doppel siegten J. Wacker/L. Könn 3:6, 6:2, 1:0 (10:8).
1. Kreisliga 
Damen – TC BW Schwetzingen 2 0:9
Leider war die gegnerische Mannschaft zu stark.
2.  Bezirksklasse 
Herren – TV GW Weinheim 8:1
Hier stand es nach den Einzeln 5:1. Es gewannen Philip Plasczyk 
6:3, 1:6, 6:2, Stefan Böhm 6:0, 6:2, Dirk Hinkel 6:3, 6:1, Roland 
Zimmermann 6:0, 6:0 und Toni Postleb 6:1, 6:0.
Die Doppel wurden alle von Brühl gewonnen: S. Böhm/D. Hinkel 
6:0, 6:2, P. Plasczyk/T. Postleb 6:1, 6:2 und R. Zimmermann/T. 
Hellbauer 6:1, 6:3.

2. Bezirksliga 
Herren 30 – TC im TSV Tauberbischofsheim    6:3
In den Einzeln punkteten Rudi Vyvial 6:4, 6:2, Petr Cejka 6:0, 6:0, 
Maico Aisenpreis 6:4, 6:2 und Ali Ghawami 6:2, 6:1.
Michael Wenzel verlor nach einem 3-Stunden-Match sein Spiel 6:7, 
7:6, und 5:7.
Im Doppel holten R. Vyvial/P. Cejka 6:3, 6:0 und F. Müller/M. 
Aisenpreis 6:3, 6:0 einen Punkt für Brühl.
jd

Im Gentlemen-Evening-Cup wurde das erste Heimspiel und das 
erste Auswärtsspiel absolviert.

Am 4. Mai ging es auf der Anlage von Neckarhausen in die erste 
Runde. Nach einem Spielstand von 2:2 fi el die Entscheidung durch 
das bessere Satzverhältnis von 6:4 zu Gunsten der Brühler aus.
Pech hatten dabei Herbert Frey und Uli Schnepf in ihrem Spiel.
Nach 6:3- und 3:2-Führung verletzte sich Uli Schnepf bei einer  
„Beckerrolle“ an der Schulter, so dass ein Aufschlagen und Retour-
nieren anschließend nicht mehr möglich war. Das Spiel ging des-
halb in den Tie-Break, welcher dann mit 8:10 verloren ging. Die 
weiteren Ergebnisse:
Hans Leschinger/Wolf-Dieter Neugebauer siegten 6:1 und 6:4 
Pasquale Mancuse und Friederich von Hoheneichen gewannen 6:3 
und 6:2 Dieter Benzler mit Martin Fabian mussten sich nach aus-
geglichenen Sätzen von 7:5 und 1:6 im Match-Tiebreak mit 6:10 
geschlagen geben.
In der zweiten Runde am Mittwoch dem 11. Mai durften die 
Brühler Gentlemen auf eigenem Platz die Mannschaft aus Edingen 
empfangen. 
Hans Leschinger und Wolf Dieter Neugebauer gewannen ihr Match 
souverän mit 6:3 und 6:4, Herbert Frey und Uli Schnepf verloren 
auch diesmal äußerst knapp im entscheidenden Tiebreak mit 3:6, 
6:4 und 6:10 Pasquale Mancuso und Herbert Ludwig verloren im 
3. Satz mit 6:4, 4:6 und 5:10.
Das letzte Spiel bestritten Martin Fabian und Friedrich von 
Hoheneichen.
Sie verloren 2:6, 2:6.
jd

Der Tanzkreis Boogie Woogie trifft sich jeweils Samstag den 
21.5.2011 und Samstag 4.6.2011 ab 15.00 in der Turnhalle der 
Jahnschule Jahnstr. 2 68782 Brühl
Neueinsteiger und Anfänger sind herzlich eingeladen an einem 
4-wöchigen Schnuppertraining teilzunehmen.
Einzelheiten ersehen Sie auf der Homepage www.tsc-kurpfalz.de
oder können bei der Tanzkreisleiterin Erika Hellinger Tel. 06202-
75444 erfragt werden.
NK

Erfolgreicher Doppel-Turniertag
Am vergangenen Sonntag den 15.5.2011 konnte die THS-Gruppe 
des VdH Rohrhof wieder hervorragende Ergebnisse erzielen. Am 
frühen Morgen reisten die Geländeläufer nach Mörlenbach und 
brachten drei erste Plätze sowie einen zweiten Platz mit nach 
Hause. Am Mittag zogen ihre Vereinskollegen  mit zwei CSC-
Teams nach Zuzenhausen und konnten sich mit einem guten 5. und 
6. Platz ihre Qualifi kationszeiten für die Verbandsmeisterschaft 
sichern.
Hier die Ergebnisse im Überlick: 
Mörlenbach Geländelauf
2 km
AK15m Marius Ulbrich + Aick 1. Platz
AK30m Tobias Michl + Aragon 2. Platz
AK51m Wolfang Posch + Seana  1. Platz
5 km
AK61m Rolf Trautmann + Jenny  1. Platz
Zuzenhausen CSC
Roland Eisenmann + Maya, Sabrina Heid + Cherry, Beatrice Peste 
+ Luna 5. Platz
Jana Brehm + Fynn, Kristin Hertlein + Luke, Verena Hertlein + 
Cheyenne 6. Platz
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Außerordentliche Mitgliederversammlung
Da die letzte Mitgliederversammlung vom 30.4.2011 vorzeitig 
abgebrochen werden musste, bevor Beschlüsse gefasst werden 
konnten, laden wir alle Vereinsmitglieder am 29.5.2011 um 17 Uhr 
in unser Vereinshaus zu einer außerordentlichen Mitgliederver-
sammlung ein. Da die Vorstandschaftsneuwahlen Teil der Tages-
punkte sind, hoffen wir auf rege Teilnahme.

Frühjahrsangeln am Rhein
Am Sonntag, den 29. Mai 2011, um 07.30 Uhr, treffen sich 
die Aktiven des Angelsportvereins an den Schranken im Ortsteil 
Rohrhof, um dort zunächst die Verlosung und anschließend das 
Frühjahrsangeln an der üblichen Rheinstrecke durchzuführen. Die 
eigentliche Angelzeit geht von 09.00 bis 12.00 Uhr, danach ist Tref-
fen vor dem Vereinshaus, wo der Fang verwogen wird. An diesem 
Tag trägt die Jugendgruppe die Verantwortung für das leibliche 
Wohl und erst nach einer Stärkung wird das Angelergebnis bekannt 
gegeben. Mitglieder, die an dem Angeln teilnehmen möchten und 
sich bis jetzt noch nicht bei dem Sportwart Udo Sammer gemeldet 
haben, können dies noch bis zum 27.5.2011 unter der Rufnummer 
06202-3819 nachholen.
„Vatertagstreffen“ an der Fischerhütte
Der Muttertag ist vorüber, jetzt sind die Väter an der Reihe! Christi 
Himmelfahrt steht vor der Tür, für die meisten Männer ein Tag 
von besonderer Bedeutung. Egal, ob männlich oder weiblich bzw. 
auch in Gruppen, jedenfalls werden wieder zahlreiche Personen 
unterwegs sein, um diesen Tag gebührend zu feiern. Aus diesem 
Grunde richtet der ASV Rohrhof an der Fischerhütte am Weidweg 
das schon traditionelle „Vatertagstreffen“ aus, das am Donnerstag, 
den 2. Juni 2011, ab 10.00 Uhr, beginnen wird. Bekannterweise 
ist diese Veranstaltung Anziehungspunkt nicht nur für Mitglieder, 
sondern auch Freunde und Gönner des Vereins sind gern gesehe-
ne Gäste. Wie bei den Anglern üblich, wird dieses Fest bei jeder 
Witterung durchgeführt, gegen eventuelle Regentropfen bzw. zu 
intensive Sonnenstrahlen schützen der Hüttenvorbau, Großschirme 
und ein aufgestelltes Zelt. Für das leibliche Wohl sorgen Vereinsan-
gehörige, also Garanten dafür, dass erneut schmackhafte Gerichte 
zur Verfügung stehen. Auch verschiedenartige Getränke sind vor-
handen und es kann versichert werden, dass kein Gast hungrig oder 
gar durstig den Heimweg antreten muss.
Gbm.

Mitgliederversammlung
Aus terminlichen Gründen fi ndet die erste Mitgliederversammlung 
am 29.5.2011 nicht wie geplant im Sportpavillion, sondern im 
Vereinsheim am Weidweg 2 statt. Beginn ist um 10 Uhr. Auf der 
Tagesordnung steht neben den Neuaufnahmen, der Bericht der Vor-
standschaft und Aktuelles zum Thema Fischerfest.
www.asv65.de
J.R.

Angelsportverein Frühauf Brühl 1949 e.V.
Frühauf Brühl hat einen neuen Pokalsieger
Am Sonntag, den 15.05.11 fand unser Pokalangeln an der Kran-
kenhausstrecke am Neckar statt. Seine derzeit gute Form setzte 
Peter Knapp auch an diesem Tag fort und wurde mit 1.720 Punkten 
Pokalsieger 2011. Des Weiteren bekräftigte er mit seinem zweiten 
Tagessieg und dem vierten Podestplatz in dieser Saison auch seine 
Ambitionen auf den Vereinsmeistertitel.

Den zweiten Platz konnte sich Dietmar Gusek mit 1.280 Punkten 
sichern, vor Stefan Dobrotka der mit 470 Punkten den dritten Platz 
belegte.
Erfreulicherweise waren an diesem Tag bis auf einen alle Angler 
fängig.

Noch ein kurzer Nachtrag zum Pottangeln 1.
Dieses Angeln konnte Herbert Jeckel mit 430 Punkten vor Hans 
Jürgen Hau (370 Punkte) und Peter Knapp (340 Punkte) gewinnen.
Unser nächstes Angeln ist das Königsangeln das am Samstag, den 
11.06.11 stattfi ndet.
Treffpunkt zu diesem Angeln ist um 5.30 Uhr am Messplatz in 
Brühl.
Geangelt wird voraussichtlich von 7.30 – 11.30 Uhr. Wie immer 
wird dienstags davor eine Versammlung zu dem anstehenden 
Angeln stattfi nden. Der Sportwart bittet um zahlreiches Erschei-
nen.

Klub Langer Menschen (KLM) Deutschland e.V.
Am Samstag, den 21.05.11 um 15.30 Uhr besichtigt der Klub 
Langer Menschen, Bezirk Mannheim/Ludwigshafen den Ziegen-
käsehof Nußloch zwischen Leimen und Nußloch an der L 594 
bergseits.
Treffpunkt: Hofl aden, Fischweiher 1, Nußloch
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Der Hofl aden ist samstags bis 16 Uhr geöffnet.
Ab 16 Uhr werden wir durch die Anlagen geführt.
ÖPNV: Mit S-Bahn S 3 
ab MA Hbf um 14.26 Uhr
ab HD Hbf um 14.45 Uhr
an St. Ilgen um 14.54 Uhr
dann 2,5 km gemeinsamer Spaziergang zum Hof
Unkostenbeitrag: 5 Euro pro Person
Gäste sind beim KLM immer herzlich willkommen, besonders 
Damen ab 1,80 und Herrn ab 1,90 m.
Info und Anmeldung: Tel. 06228/480 – www.klm-mannheim.de

Freizeitgelände am Kollersee nimmt Formen an

Dr. Ralf Göck gratuliert dem „neuen Verein in Brühl“ um seinen 
Vorsitzenden Karl Schmerenbeck (links) zum neuen Steg an der 
Kollerinsel
Mit dem „Kanuclub Frankenthal von 1922 e.V.“ hat nach den Brüh-
ler „Kollerskippern“ nun der zweite wassersporttreibende Verein 
das Freizeitgelände im Südwesten der Brühler Kollerinsel in Besitz 
genommen. Fast 100 Meter Bootsstrand pachtete der Verein beim 
Land Baden-Württemberg für 25 Jahre an. Dort hat er in den letzten 
Monaten eine Menge Bootsliegeplätze angelegt, eine gemeinsame 
Slip-Anlage mit den „Kollerskippern“ errichtet und schließlich 
eine funkelnagelneue Steganlage für die 40 Segler des Vereins in 
das Ufer der Kollerinsel verbaut. Vorsitzender Karl Schmerenbeck 
begrüßte am letzten Samstag bei der offi ziellen Inbetriebnahme viel 
politische Prominenz, darunter auch den Landrat des Rhein-Pfalz-
Kreises, Clemens Körner, und den Landtagsabgeordneten Martin 
Haller (Frankenthal), und viele Segler-Kollegen aus benachbarten 
Vereinen. Grußworte sprachen Heinz Hermann vom Innenministe-
rium des Landes Rheinland-Pfalz, das das Vorhaben nach etlichen 
politischen Querelen („Wir fördern eigentlich nicht auf baden-
württembergischem Territorium“) mit insgesamt 74.000 Euro för-
derte. Dafür dankte auch Brühls Bürgermeister Dr. Ralf Göck den 
Pfälzern: „Es ist aber nur konsequent, waren Sie es doch, die einige 
Pfälzer Vereine hierher umsiedeln wollten“, ging er kurz auf die 
Zusammenhänge des Bewirtschaftungskonzepts „Naherholung in 
den Rheinauen“ von 1987 ein. Sein Lob galt vor allem dem sehr 
engagierten KCF (www.kcf1922.de), der viel Eigenleistung für 
dieses professionell angepackte und umgesetzte Vereinsprojekt 
eingebracht hatte: Das auf 220.000 Euro Baukosten veranschlagte 
Projekt wurde fast zur Hälfte mit Eigenleistungen gebaut. Dr. Göck 
begrüßte den neuen Verein in Brühl mit Brühler (Segel-) Polo-
Hemden und Brühler Sekt und wünschte viele erholsame Stunden 
am Kollerstrand. Karl Schmerenbeck dankte den Brühler Betei-
ligten, die das Vorhaben zu jeder Zeit tatkräftig unterstützt hätten. 
Er freut sich auch auf die anvisierte Campinganlage, damit die an 
heißen Tagen bis zu 1.000 Badegäste z.B. mit Toiletten „versorgt“ 
werden könnten.

Vortrag „Senioren und Steuern“ in der  
Pro Seniore Residenz Brühl
„Senioren und Steuern“, auf diesem Gebiet besteht noch jede 
Menge Klärungsbedarf, weiß die Steuerberaterin Karin Konopniak 
aus Brühl. Und aus ihrer Praxis erzählt sie, was sie von Senioren 
nur allzu oft zu hören bekommt: „Ich bin doch jetzt Rentner, da 
habe ich mit dem Finanzamt doch nichts mehr zu tun.“ Dies ist 
ein großer Trugschluss. Bereits seit drei Jahren werden die Renten 
höher besteuert und die Freibeträge für Kapitaleinkünfte wurden 
stetig reduziert. Wird dann beispielsweise eine Lebensversicherung 
ausbezahlt oder es bestehen zusätzlich zur Rente Mieteinkünfte, 
kann die Besteuerungsgrenze schnell überschritten sein. Dann bittet 
das Finanzamt zur Kasse. „Vielen Senioren ist nicht bekannt, dass 
in der Zwischenzeit eine Meldepfl icht existiert und zwar für die 
gesetzlichen Renten, wie auch für Privatrenten und betriebliche 
Renten“, so die Expertin weiter. Was nichts anderes bedeutet, als 
dass das Finanzamt jederzeit prüfen kann, ob aufgrund der Höhe 
der Rente eine Steuererklärung abgegeben werden muss. Gerade 
für Senioren biete das Steuerrecht eine ganze Reihe von Abzugs-
möglichkeiten, welche die Steuerlast mindern. Versicherungen, 
Pfl egekosten, der Zahnersatz bis hin zum Schwerbehindertenaus-
weis: im individuellen Fall kann dies durchaus absetzbar sein. 
Und das persönliche Gespräch mit dem Experten ist auch deshalb 
unerlässlich, weil es ebenso viele Senioren gibt, die zuviel Steuern 
zahlen. Weil etwa die Hausbank die Zinsabschlagsteuer einbehält, 
die insgesamt höher ist, als der persönliche Steuersatz.
Zu diesem Thema fi ndet am Mittwoch, 25. Mai 2011 um 18 Uhr im 
Roten Salon der Pro Seniore Residenz Brühl, in Kooperation mit 
der VHS-Schwetzingen, ein Vortrag statt. Referentin ist die Steuer-
beraterin Karin Konopniak aus Brühl. Der Eintritt ist frei.

Landwirtschaft hautnah erleben: 
Verbraucher wandern mit dem Kreisbauernverband. Die 
geführte landwirtschaftliche Wanderung mit dem diesjähri-
gen regionalen Schwerpunkt Gemüsebau zeigt die Vielfalt der 
Landwirtschaft in der Region auf.
Hochwertige Lebensmittel, grüner Strom, Biodiesel und gepfl egte 
Landschaften: Die Leistungen der Landwirte sind vielfältig und 
arbeitsintensiv. Um den Verbrauchern die Arbeit der Landwirte 
näher zu bringen, wandern die Kreisbauernverbände des Landes-
bauernverbandes (LBV) mit dem diesjährigen Motto „Es grünt 
so grün, wenn Deutschlands Bauern säen“ durch die Regionen in 
Baden-Württemberg. Offi zieller Start der diesjährigen Wanderun-
gen des LBV ist in Heidelberg-Handschuhsheim.
Wie kommt die Milch aus der Kuh? Wie bestellt der Bauer seinen 
Acker? Und warum ist unsere Kulturlandschaft so einzigartig? 
Diese und weitere Fragen beantworten Landwirte interessierten 
Bürgern und Verbrauchern bei einer Reihe von geführten Wan-
derungen mit regional unterschiedlichen Themenschwerpunkten. 
Dabei erfahren die Wanderer nicht nur Hintergründe über den 
Arbeitsalltag der Landwirte, sondern auch über die besonderen 
Standort- sowie Produktionsbedingungen in Baden-Württemberg.
Die Wanderung mit Landwirten und Gärtnern aus dem Rhein-
Neckar-Kreis fi ndet am Sonntag, den 22. Mai 2011 in Heidel-
berg-Handschuhsheim statt, unterstützt von der Gärtnervereini-
gung Heidelberg-Handschuhsheim.
Beginn: 14:00 Uhr, Treffpunkt: Haltestelle RNV Handschuhsheim, 
Hans-Thoma-Platz, bei PKW-Anreise 14.15 Uhr am verlängerten 
Angelweg/Feldlage, am Straßenrand parken; geführte Wanderung 
durch Feld und Flur mit dem Schwerpunkt Gemüsebau; Dauer ca. 
2,5 Stunden, Wegstrecke ca. 4,5 km; Bitte festes Schuhwerk tragen.
Abschließend besteht die Möglichkeit, in der Gaststätte „Groß-
markt“ den Nachmittag gemütlich ausklingen zu lassen. Rückreise 
über die Haltestellen Dossenheim-Süd (Linie RNV 5) oder Burg-
straße (Linie RNV 5, 23, 24) möglich.
Ansprechpartner: Rolf Berger, Tel. 06227/881143, 
E-Mail: berger@lbv-bw.de
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Sommerfest des Tierschutzvereins Schwetzingen und 
Umgebung
Am Samstag, den 28. Mai 2011 fi ndet das jährliche Sommerfest 
des TSV Schwetzingen statt. An der Grillhütten in Schwetzingen 
warten ab 14.00 Uhr kühle Getränke und vegetarische Gerichte, 
Infostände zum Thema Tier, Tierbedarf- und Bücherfl ohmarkt, 
Tombola und vielem mehr auf unsere Besucher.

Badische Heimat
Tagesfahrt nach Otterberg in der Pfalz
Die Tagesfahrt nach Otterberg sowie in das Nibelungenmuseum 
in Worms startet vom Neuen Messplatz in Schwetzingen am 
Sonntag, den 29.5.2011 um 8 Uhr. Nach einer Stadtführung durch 
Otterberg wird gegen 12 Uhr das Mittagessen im Hotel/Restaurant 
„Otterberger Hof“ eingenommen. Um 15:15 Uhr schließt sich der 
Besuch des Nibelungenmuseums an. Ihren Abschluss fi ndet die 
Tagesfahrt in der Weinstube „Ultes“ in Ellerstadt. Die Rückkehr 
ist gegen 19:30 Uhr geplant. Weitere Informationen sind einem 
Faltblatt zu entnehmen, das den Teilnehmern ausgegeben wird. Für 
die Busfahrt, die Stadtführung und den Eintritt ins Museum wird 
eine Teilnahmegebühr von 20 Euro erhoben. Anmeldungen nehmen 
entgegen: Bernd Häusermann (06202/25173) und Dr. Volker Kro-
nemayer (06202/73734)

Malteser Zeltlager
Kinder- und Jugendzeltlager der Schwetzinger Malteser im 
August 2011
Noch freie Plätze für das Kinder- und Jugendzeltlager im August 
2011.
Welches Kind möchte nicht einmal in seinem Leben so wie die 
berühmten Comichelden Asterix und Obelix sein? Seit mehreren 
Monaten laufen bei uns schon die Vorbereitungen für dieses span-
nende Zeltlager in Heilbronn. Die Freizeit fi ndet in der Zeit vom 
01.08 – 12.08.2010 für Kinder und Jugendliche im Alter von acht 
– 15 Jahren statt.
Bei uns steht Spiel, Spaß und Spannung an erster Stelle. Wir haben 
schon einige interessante Ausfl üge organisiert und ein abwechs-
lungsreiches Programm für dich auf die Beine gestellt.
Dich erwarten ein großer Zeltplatz, ein komplettes Waschhaus mit 
sanitären Einrichtungen und eine große gepfl asterte Feuerstelle mit 
Sitzgelegenheiten auf zwei Ebenen. Die Teilnehmeranzahl ist auf 
50 Kinder beschränkt, daher ist eine schnelle Anmeldung empfeh-
lenswert.
Auf dich freuen sich die Gruppenleiter und Gruppenleiterassisten-
ten der Malteser aus Schwetzingen.
Für noch offene Fragen steht dir Christian Hertrampf unter chris-
tian.hertrampf@malteser-schwetzingen.de gerne zur Verfügung. 
Die Anmeldeunterlagen stehen auf der Homepage http://jugend.
malteser-schwetzingen.de als Download zur Verfügung.

Malteser Erste-Hilfe-Kurs
Eine Kernaufgabe der Schwetzinger Malteser ist die Ausbildung 
in Erster Hilfe, die dazu befähigen soll, bei Unfällen und plötzli-
chen Erkrankungen schnell Hilfe zu leisten und damit Leben und 
Gesundheit von Angehörigen, Kindern, Freunden, Arbeitskollegen 
erhalten und sichern zu können. 
Für die verschiedenen Bedürfnisse unterschiedlicher Personen-
gruppen bieten die Malteser ein umfassendes Spektrum an Kursen. 
Unter www.malteser-kurse.de können Sie sich zu diesen Kursen 
online anmelden. 
Unsere nächsten Termine: 
Erste-Hilfe-Grundkurs: 
18. + 19.06.2011
16. + 17.07.2011 
Erste-Hilfe-Training: 09.07.2011
Die Erste-Hilfe-Kurse fi nden in den Räumen der Fahrschule Traut 
GmbH, Berliner Straße 17 in Schwetzingen statt.

SRH FernHochschule Riedlingen: 
Bewerbungsfrist für Stipendien endet am 31. Mai
Für das kommende Wintersemester 2011/12 können sich Studieren-
de und Studienanfänger der SRH FernHochschule Riedlingen noch 
bis 31. Mai 2011 für Stipendien bewerben und damit ihr Studium 
ganz oder teilweise fi nanzieren.
Zum einen bietet die Hochschule mit ihrem eigenen Stipendienpro-
gramm für jeden Studiengang ein Stipendium, das die kompletten 
Studiengebühren (15.408.- bis 18.840.- Euro) sowie zusätzlich 
einen monatlichen Zuschuss zu Literatur- und Reisekosten umfasst. 
Zum anderen beteiligt sich die Hochschule am Deutschlandstipen-
dium, bei dem für mindestens ein Jahr private Sponsoren und der 
Bund Studierende mit monatlich 300.- Euro fördern.
Beide Stipendien sind leistungsbezogen und unabhängig von den 
persönlichen fi nanziellen Gegebenheiten des Studierenden. Bei der 
Vergabe werden herausragende fachliche Leistungen in Schule oder 
Studium berücksichtigt aber auch die Bereitschaft, Verantwortung 
zu übernehmen und sich ehrenamtlich zu engagieren. Über die Aus-
wahl der Stipendiaten entscheidet eine unabhängige Jury.
Die Bewerbungen sind einzureichen bei: SRH FernHochschule 
Riedlingen, Lange Str. 19, 88499 Riedlingen
Nähere Informationen zur Stipendienvergabe sind erhältlich bei 
Katharina Dettling, Tel. 07371/931551, 
katharina.dettling@fh-riedlingen.srh.de

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe 
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewordenen 
Deponiefl ächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ihrem 
Haushalt aber keine Verwendung mehr fi nden, nicht gleich zum 
Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände zuerst 
in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefonnum-
mer 2003-89 entgegen.
Kostenlos abzugeben sind:
1 Klavier (evtl. für Anfänger geeignet)
Carmen Hupfel-Piano, Nussbaum satiniert,
2 Pedale, Handmotor Tel. 20 03 38
1 Schlafzimmerschrank, 3,00 x 2,40 x 0,65 m
1 Schlafzimmerschrank, 2,00 x 1,96 x 0,61 m
1 Heimtrainer
1 Gartenregal
1 Garderobenspiegel, Gusseisen schwarz
diverse Kellerregale (Metall)  Tel. 74718 oder
 0160-97657534 oder
 0174-1685414

Zeugen Jehovas
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusammen-
künften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt frei, keine 
Kollekte.
Sonntag, 22.05.2011
10:00 Uhr  Öffentlicher Vortrag mit dem Thema: „Jehova und 

Christus - Sind sie Teil einer Dreieinigkeit?“
10:40 Uhr  Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels vom 

15. März: „Bist du bereit?“ gestützt auf Matthäus 
24:44.

Donnerstag, 26.05.2011
19:00 Uhr  Es wird der zweite Teil von Kapitel 4 aus dem Buch 

„Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes König-
reich“ besprochen: „Ungelehrte und gewöhnliche 
Menschen“ (Johannes: der Jünger, zu dem Jesus 
starke Zuneigung hatte/Welche Vorrechte genoss er 
später?).

19:30 Uhr  Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm 
Psalm 19-25 werden unter anderem die Themen 
behandelt: „Wann und wie wird sich Römer 8:21 
erfüllen?“ und „Werden sich alle Juden zum Glau-
ben an Christus bekehren?“.
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Heidelberg (jo). Der Dax-Kon-
zern HeidelbergCement gab 
bekannt, dass er aufgrund 
der Energiepolitik des Bun-
des die Produktions-Stand-
orte in Deutschland in Frage 
stellt. Sollten die Stromkosten 
aufgrund politischer Entschei-
dungen weiter steigen, kön-
ne das Auswirkungen auf die 
deutsche Standortlandschaft 
haben, deutete Vorstands-
vorsi  ender Dr. Bernd Schei-

fele an. Entscheidungen sei-
en in diesem Zusammenhang 
jedoch noch nicht gefallen. 
Am Donnerstag gab das Unter-
nehmen bekannt, dass es sei-
nen Umsa   weiter steigern 
konnte. Der Umsa   stieg 
auf 2,6 Milliarden Euro. Eine 
Steigerung des operativen 
Gewinns um 48 Prozent auf 
253 Millionen Euro lässt den 
Vorstand optimistisch in die 
Zukunft blicken.

Mannheim. (MRN). Am 8. Juni 2011 veranstaltet der Clus-
ter „Energie & Umwelt“ der Metropolregion Rhein-Neckar 
GmbH im „John Deere Forum Mannheim“ erstmals eine 
Regionalkonferenz zum Thema Energiee   zienz. Erwartet 
werden 300 Teilnehmer aus Politik, Wirtschaft und Gesell-
schaft. 

Diskutiert werden von 10 bis 
17 Uhr die Themenschwer-
punkte Energiee   zienz in 
Gebäuden sowie in kleinen 
und mi  leren Unternehmen, 
Erneuerbare Energien, Kli-
mafreundliche Siedlungspla-
nung und Intelligente Ener-
gieversorgung. 

Podiumsdiskussion

Den Auftakt bildet eine hoch-
karätig bese  te Podiumsdis-
kussion mit Dr. Eva Loh-
se, Albrecht Hornbach, Dr. 
Georg Müller, Willi Kuhn, 
Walter Tschischka und Dr. 
Eckart Würzner. Anmel-
dungen sind online noch 
bis 20. Mai möglich. Unter 
dem Mo  o „Wir machen 
mehr aus Ihrer Energie!“ 
kooperieren in der Initiati-
ve Energiee   zienz der Met-
ropolregion Rhein-Neckar 
(MRN) der Cluster Energie & 
Umwelt und die EnergieE   -
zienzAgentur Rhein-Neckar 
gGmbH. Die Initiative ver-
folgt die Strategie, energieef-

 zientes Handeln in der Regi-
on zu stärken und damit den 
Standort zu fördern sowie 
Klimabelastungen zu verrin-
gern. Übergeordnetes Ziel ist 
es, die MRN zur energiee   -
zientesten Region Europas zu 
machen. 
Im Vorfeld der Konferenz 
traf sich Ende April eine 
Expertenrunde in Buchen im 
Odenwald. Die Bioenergie-
Region Hohenlohe-Oden-
wald-Tauber (HOT) verfolgt 
seit 2009 mit Unterstü  ung 
des Bundeslandwirtschafts-
ministeriums das Konzept 
einer „Null-Emissions-Regi-
on“ unter dem Einsa   rege-
nerativer Energien. So will z. 
B. das Bioenergiedorf Groß-
eicholzheim (Neckar-Oden-
wald-Kreis) seine gesamte 
Wärme- und Stromversor-
gung mit Biomasse erzeugen. 
In Osterburken (ebenfalls 
Neckar-Odenwald-Kreis) 
entsteht derzeit ein europa-
weit einzigartiger Null-Emis-
sions-Gewerbepark.

„Energie & Umwelt“ in Mannheim

1. Regionalkonferenz

HeidelCement prüft Standorte

Standorte in Gefahr

Der Konzern wird aufgrund der Energiepolitik in Frage gestellt 
 Foto: HeidelCement AG

Mannheim.(pr). Zum Bilanz-
stichtag (28.2.) lag der Umsa   
mit 472,8 Mio. Euro um 26% 
über dem Vorjahreswert. Das 
operative Ergebnis konnte mit 
45,9 Mio. Euro fast vervier-
facht werden. Das Mannheimer 
Unternehmen will die Dividen-

de auf 0,15 Euro je Aktie ver-
dreifachen. CropEnergie, ein 
Tochterunternehmen der Süd-
zucker-Gruppe, zählt mit einer 
Produktionsmenge von 700.000 
m³ zu den führenden europä-
ischen Bioethanolproduzenten 
für die Kraftsto   erstellung. 

Die CropEnergies AG Mannheim

Ziele bei Weitem übertroffen

Mannheim. (pr). Bil  nger 
Berger hat seinen erfolgrei-
chen Kurs im ersten Quar-
tal 2011 fortgese  t. Leistung 

und Ergebnis haben 
sich im Vergleich 
zum Vorjahresquar-
tal weiter erhöht. Der 
Verkauf der Beteili-
gung Valemus Aust-
ralia wurde im März 
2011 abgeschlossen. 
Der aus der Veräu-
ßerung resultieren-
de Mi  elzu  uss und 
vorhandenes Finan-
zierungspotenzial 
erö  nen dem Kon-

zern erheblichen Investitions-
spielraum zum weiteren Aus-
bau der Dienstleistungsakti-
vitäten. 

Bilfi nger Berger in Mannheim

Positiver Ausblick dank gutem Jahresauftakt

Bilfi nger Berger ist der größte deutsche 
Anbieter für integriertes Gebäudemanage-
ment  Foto: Bilfi nger Berger


